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 I.   HERAUSGEBERSCHAFT 
 

> Mitherausgeber des im C.F. Müller Verlag, Heidelberg erscheinenden Loseblattwerkes       
„Schmider/Wagner/Loritz, Handbuch der Bauinvestitionen und Immobilienkapitalanlagen (HdB)“ 

> Herausgeber der im Betriebswirtschaftlichen Verlag Dr. Th. Gabler GmbH, Wiesbaden erschien-
enen Festschrift für Michael Lezius, 2002 

> Mitherausgeber der im C.H. Beck-Verlag, München, 2005 erschienenen Festschrift für Prof. Dr. 
Reinhold Thode 

> Ständiger Mitarbeiter in der im Verlag Vahlen, München erscheinenden „Zeitschrift für deutsches 
und internationales Bau- und Vergaberecht“ (ZfBR) 
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 II.   BUCHVERÖFFENTLICHUNGEN   
 
> Die Regelung des Heilverfahrens, der Behandlung des menschlichen Körpers und der medizi-

nischen Verfahrenstechnik im deutschen und europäischen Patentrecht, Mainz Diss., 1975 

> Die Massenkommanditgesellschaft als Mittel zur Vermögensbeteiligung der Arbeitnehmer, WiRe-
Verlag, Göttingen, 1985 

> Mitglied des Herausgeberbeirates1) und Mitautor in: Guski/Schneider (Hrsg.), Mitarbeiter-
beteiligung, MAB, Luchterhand-Verlag, Neuwied 

 Als Autor behandelt: 

 - Mitarbeiterbeteiligung im Rahmen eines Buy Out2) 

 - Management Buy Out - Führungskräftebeteiligung - Arbeitnehmerbeteiligung I und II3) 

 - Stille Beteiligung - Neue Entwicklungen4) 

 - GmbH-Beteiligung5) 

 - Einleitung - Arbeitsrechtliche Probleme der Arbeitnehmervermögensbeteiligung6) 

 - Standortbestimmung7) 

 - Betriebliche Beteiligungsformen - Ein Überblick8) 

 - Arbeitsrechtliche Grundsatzfragen bei betrieblicher Arbeitnehmer-Beteiligung9) 

 - Tarifverträge10) 

 - Investivlöhne - Das Regelungsmodell - Eine Chance für Ost und West11) 

 - Modelle für eine betriebliche und tarifliche Investivlohnpolitik12) 

 - Rechtsprechung13) 

 - Investive Lohnpolitik - Ein probates Mittel zur Lösung von Tarifkonflikten und der Stabili-
sierung von Unternehmen durch betriebliche Mitarbeiterkapitalbeteiligung14)  

                                                      
1) verantwortlich für Steuerrecht, Arbeitsrecht und GmbH-Recht 
2) MAB, Fach 1500 
3) MAB, Fach 1500 
4) MAB, Fach 6181 
5) MAB, Fach 6270 
6) MAB, Fach 6510 
7) MAB, Fach 6520 
8) MAB, Fach 6530 
9) MAB, Fach 6550 
10) MAB, Fach 6910 
11) MAB, Fach 6910 
12) MAB, Fach 1540 
13) MAB, Fach 8000 
14) MAB, Fach 1300 
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> in:  Handbuch der Bauinvestitionen und Immobilienkapitalanlagen (HdB), C.F. Müller-Verlag, 
Heidelberg 

 - Grenzen der Pressefreiheit in der Kapitalanlagebranche15) 

 - Grunderwerbsteuer im Bauherrenmodell - und noch kein Ende16) 

 - Grunderwerbsteuer im Bauherrenmodell II - Dokumentation und Ausblick17) 

 - Arbeitnehmervermögensbeteiligung an geschlossenen Immobilienfonds18) 

 - Allgemeine Inhaltskontrolle (auch) von Bauverträgen - Konsequenzen der Recht-
sprechung von BGH und BVerfG sowie der EG-Richtlinie über mißbräuchliche Ver-
braucherverträge19)  

 - Krisenmanagement bei notleidenden geschlossenen Immobilienfonds20)    
 - Abwehrmöglichkeiten gegen auf Imageschädigung zielende Medienberichterstattungen 

und Sammelklagen21)  
 - Prospektprüfung – Prospektgutachten – Prospekthaftung – Dritthaftung22)    
 - VGI Branchenstandards für die Prospektierung von Geschlossenen Immobilienfonds23)    
 - Haftungsbegrenzung beim konkludenten Anlageberatungsvertrag durch Haftungsfrei-

stellung gemäß Beratungsprotokollen?24)   
 - Beeinflusste Presseberichterstattungen der Branchen- und Wirtschaftspresse und ihre 

Folgen am Kapitalanlagemarkt25)     
 - Umgang mit notleidenden geschlossenen Immobilienfonds - Neuere Entwicklungen26)   

 - Haftungsvermeidungsstrategien für den freien Immbilienkapitalanlagemarkt27)  

 - Kapitalanlagerechtliche Anforderungen an den „Kauf“ vom Bauträger - After Sales 
Service und haftungsrelevante Aufklärungspflicht28)    

 - Der Bauträgervertrag im Spätstadium oder der schwierige Austausch von Geld, Land 
und Steinen29)    

  

                                                      
15) HdB, Fach 0060 
16) HdB, Fach 1811 
17) HdB, Fach 1812 
18) HdB, Fach 3537 
19) HdB, Fach 4310; besprochen von Böhme/Schill BauR 1996, 595 
20) HdB, 2. Aufl., Fach 301 
21) HdB, Fach 0302 
22) HdB, Fach 8120 
23) HdB, Fach 8121 
24) HdB, Fach 8130 
25) HdB, Fach 0303 
26) HdB, Fach 0304 
27) HdB, Fach 8311 
28) HdB, Fach 8312 
29) HdB, Fach 6112 
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 - Geschlossene Immobilienfonds30)  

 - Notleidende geschlossene Immobilienfonds: Folgen für Aussteiger31)  
 - EU-Gemeinschaftsrecht im Zivilprozess und in der notariellen Vertragsgestaltung32)  
 - Das Immobilien-Sondervermögen im Investmentgesetz (InvG)33)   

 - Not leidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Nachschüsse34)   

 - Bauträgerrecht35)   

 - Geschlossene Immobilienfonds36)    

 - Umsatzsteuerfreiheit von Kredit- und Anteilsvermittlungsprovisionen37)   

 - Umsatzsteuerliche Unschärfen bei Anteilsvermittlung mit Untervermittlern38)   

 - Berlin-Fonds und denkbare Folgen bei Grundbuchtreuhandkonzeptionen39)    

 - Compliance - Haftungsfolgen auf Vorstandsebene einer AG40)   

 - Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen ab 2014 in Rechtsprechung und Fachschrifttum 
zu notleidenden geschlossenen Fonds41)  

 - Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen ab 2015 in Rechtsprechung und Fachschrifttum 
zu notleidenden geschlossenen Fonds42)   

 - Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förder-
instrumente oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren?43)  

 - Geschlossene Immobilienfonds in der Zeit ab Inkrafttreten des KAGB44)   

 - Compliance bei der GmbH & Co. KG45)    

 - Haftung bei Immobilienkapitalanlagen - Rollenbedingte Verantwortlichkeit46)   

 

                                                      
30) HdB, Fach 7330 
31) HdB, Fach 0305 
32) HdB, Fach 8410; zitiert in Heinz/Ritter EuZW 2009, 599 FN 23, 26, 27, 36 - 38 
33) HdB, Fach 5030 
34) HdB, Fach 0306 
35) HdB, Fach 6120  
36)  HdB, Fach 7330  
37) HdB, Fach 1117  
38) HdB, Fach 1120 
39) HdB, Fach 0310  
40) HdB, Fach 8313 
41) HdB, Fach 0321 
42) HdB, Fach 0322 
43) HdB, Fach 0323 
44) HdB, Fach 7331 
45) HdB, Fach 8314 
46) für HdB, Fach 8310 
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> in:  Assmann/Schütze (Hrsg.), Handbuch des Kapitalanlagerechts, Beck Verlag, München, 1990 
und 2. Aufl. 1997 und 3. Aufl. 2007 und 4. Aufl. 2015 und Assmann/Schütze/Buck-Heeb, 
5. Aufl. 2020 

  - Entwicklungen des Kapitalanlagerechts47)  48)  49)  50) 

  - Die Beteiligung an Publikums-Kommanditgesellschaften51) 52)  53) 54) 

  - Die Beteiligung als stiller Gesellschafter55)  56) 57) 58) 

  - Sonstige Beteiligungen an Gesellschaften59)  60)  61) 62) 

  - Belegschafts Buy Out63) 

  - Der Anlegerprozess gegen die öffentliche Hand64)   

> Sicherungsbedürftigkeit von Mitarbeiterbeteiligungen?, WiRe-Verlag, Göttingen 1990 

> Bau- und Immobilienrecht - Gewerbebaurecht und Eigentumsrecht nach der Vereinigung, WiRe-
Verlag, Göttingen 1991 

> Gewerbebaurecht in den neuen Bundesländern, 2. Aufl., Jehle-Rehm-Verlag, München 1992 

> in: Messerschmidt/Voit, Privates Baurecht, Beck Verlag, München, 2008 und 2. Aufl. 2012 
und 3. Aufl. 2018 und 4. Aufl. 2020 

  - E. Bauträgervertrag 

 

 

                                                      
47) Handbuch des Kapitalanlagerechts § 22, 1. und 2. Aufl., zitiert in Zimmer DB 1998, 969 
48) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 3. Aufl. § 15; zitiert in BGH 05.06.2012 - XI ZR 175/11 Rdn. 27; BGH 09.07.2013  

- II ZR 9/12, Rdn. 26; Reinelt NJW 2009, 1, 3 FN 20 und Seite 6 FN 44; Koch BKR 2010, 177 FN 5, 36; Buck-Heeb 
ZHR 176 (2012), 66 FN 10; Komo BB 2012, 1423 FN 2 

49) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 4. Aufl. § 16 
50) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 5. Aufl. § 16 
51) Handbuch des Kapitalanlagerechts § 23, 1. und 2. Aufl., zitiert in OLG Frankfurt NZG 1999, 819, 820; Hopt, FS f. 50 

Jahre BGH, 2000, 497, 508 FN 46 
52) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 3. Aufl. § 16; zitiert in Weber/Bulach BKR 2009, 504 FN 4, 6  
53) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 4. Aufl. § 17 
54) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 5. Aufl. § 17 
55) Handbuch des Kapitalanlagerechts § 24, 1. und 2. Aufl. 
56) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 3. Aufl. § 17  
57) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 4. Aufl. § 18 
58) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 5. Aufl. § 18 
59) Handbuch des Kapitalanlagerechts § 25, 1. und 2. Aufl. 
60) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 3. Aufl. § 18  
61) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 4. Aufl. § 19 
62) Handbuch des Kapitalanlagerechts, 5. Aufl. § 19 
63) Handbuch des Kapitalanlagerechts § 26 II, nur in 1. Aufl. 
64) Handbuch des Kapitalanlagerechts § 29 IX., nur in 2. Aufl. 
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> zusammen mit Prof. Dr. Karl-Georg Loritz, Bayreuth: 

- Konzeptionshandbuch der steuerorientierten Kapitalanlage Bd. I: Immobilienkapitalanlagen - 
Baumodelle, Jehle-Rehm-Verlag, München, 1. Aufl. 199365) und 2. Aufl. 199766)     

- Konzeptionshandbuch der steuerorientierten Kapitalanlage Bd. II. Gesellschafterliche Be-
teiligungen, Jehle-Rehm-Verlag, München 199567)  

> Management Buy Out - Führungskräftebeteiligung - Arbeitnehmerbeteiligung, Luchterhand Ver-
lag, Neuwied, 199368)  

> zusammen mit Prof. Dr. Karl-Georg Loritz, Bayreuth: 

- Konzeptionshandbuch der steuerorientierten Kapitalanlage, Sonderdruck aus Bd II. Gesell-
schafterliche Beteiligungen - Altersversorgung - Wohnungsversorgung - Mitarbeiterkapi-
talbeteiligung - Jehle-Rehm-Verlag, München 1994 

> in: Spilker (Hrsg.), Investive Lohnpolitik - Visionen für Aufbau und Beschäftigung, Verlag 
Bertelsmann Stiftung, 1994 

 - Modelle für eine betriebliche und tarifvertragliche Investivlohnpolitik  

> in: Gerke/Steiner (Hrsg.), Handwörterbuch des Bank- und Finanzwesens (HWF), 2. Aufl., 
Schäffer-Poeschel Verlag, 1994 

 - Management Buy Out   

> in: Festschrift für Prof. Dr. Götz von Craushaar zum 65. Geburtstag, Werner-Verlag, 1997 

 - Notarielle Hilfestellung bei § 648 a BGB69)    

> zusammen mit Prof. Dr. Karl-Georg Loritz, Bayreuth: 

- Aktuelle Rechtsprechung der steuerorientierten Kapitalanlage 1995, RWS Verlag Kommuni-
kationsforum GmbH, Köln, 199670)  

- Aktuelle Rechtsprechung der steuerorientierten Kapitalanlage 1996, RWS Verlag Kom-
munikationsforum GmbH, Köln, 199771)  

> in: Mitarbeiter am Kapital beteiligen, Bertelsmann Stiftung - Prognos, Gütersloh / Basel 1997 

 - Führungskräftebeteiligung  

> in: Antoni/Eyer/Kutscher (Hrsg.), Das flexible Unternehmen: Arbeitszeit, Gruppenarbeit, Ent-
geltsysteme, Gabler-Verlag, Wiesbaden, 1997 

 - Investivlohnkonzeptionen72)    

                                                      
65) Besprochen von Bröker in WM 1994, 271; Koenig in DStR 1994, 840; zitiert in Schmidt/Weidert DB 1998, 2309 
66) Besprochen von Maaß NJW 1999, 1241; Reithmann WM 1999, 2480; zitiert in Kiethe ZIP 2000, 216, 217 FN 8  
67) Besprochen von Koenig in DStR 1996 / X; zitiert in: Trzaskalik in: Kirchhof/Söhn, EStG, § 21, B 363 FN 493;  Gon-

dert/Schimmelschmidt BB 1996, 1743, 1744; Bundschuh VIZ 1997, 137, 138; Schmidt/Weidert DB 1998, 2309; Kiethe 
ZIP 2000, 216, 220 FN 48; besprochen von Reinelt in NJW 1996, 444; v. Heymann BB 2000, 1149 FN 5  

68) Besprochen von Noack in WM 1994, 1400 und Kohte in RdA 1998, 247 
69) aaO, S. 413 - 426 
70) Besprochen von Kiethe in DStR 48/1996, XIV; zitiert in Zacher ZIP 1997, 51; besprochen von Reinelt in NJW 1997, 

720 und von Thode ZIP 1997, 908  
71) Besprochen von Kaligin NJW 1998, 3768 
72) Fach 06.09 
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> in: Festschrift 50 Jahre Arbeitsgemeinschaft der Fachanwälte für Steuerrecht, 1999, Seite  
 119 ff. 

  - Sind Steuererhöhungen trotz erheblich höherer staatlicher Steuerverschleuderung verfas-
  sungsgemäß ? 

> Kapitalbeteiligung von Mitarbeitern und Führungskräften, Möglichkeiten, Chancen, Visionen, 
Verlag Recht und Wirtschaft, Heidelberg, 1. Aufl. 200073) und 2. Aufl. 2008   

> Verdeckte Gewinnausschüttungen und verdeckte Einlagen bei Kapitalgesellschaften - Vorsorgen-
de Vertragsgestaltung und Krisenmanagement, 200074) 

> zusammen mit RAen Dr. Ekkehardt von Heymann und Dr. Patrick Rösler, Verlag Dr. Otto 
Schmidt, 2000 

 - MaBV für Notare und Kreditinstitute75) 

> in: Vielhaber (Hrsg.), Die besten Anlagen 2001, Verlag Fuchsbriefe, 2000 

 - Anlegerschutz – Profilierte Kanzleien und wichtige Urteile 

> in: Wagner (Hrsg.), Festschrift für Michael Lezius, 2002, Gabler-Verlag 

 - Private Equity und Mitarbeiterkapitalbeteiligung im Mittelstand 

> in: Festschrift für Jagenburg, 2002, Verlag C.H. Beck 

 - Zur beurkundungsmäßigen Gestaltung oder Aufspaltung von Bauträgerverträgen im 
Vergleich zum Bauvertrag76)  

> in: von Schlieffen/Haft (Hrsg.), Handbuch der Mediation, 2002, Verlag C.H. Beck 

 - Notarielle Mediation77) 

> Die Praxis des Steuerprozesses, 2003, NWB-Verlag  

> Die Praxis des Steuerprozesses, 2. Aufl. 2006, Boorberg-Verlag 

> Die Praxis des Steuerprozesses, 3. Aufl. 2013 (auf meiner homepage) 

> Die Praxis des Steuerprozesses, 4. Aufl. 2015 (auf meiner homepage) 

> Die Praxis des Steuerprozesses, 5. Aufl. 2017 (auf meiner homepage) 

> Die Praxis des Steuerprozesses, 6. Aufl. 2019 (auf meiner homepage) 

> in: Henssler/Graf von Westphalen (Hrsg.), Praxis der Schuldrechtsreform, 2. Aufl. 2003, ZAP-
Verlag 

 - Werkvertragsrecht  

                                                      
73) Zitiert in v. Hoyningen-Huene NJW 2000, 3233, 3234 FN 9; Roggemann ZRP 2011, 49 FN 10, 11, 18, 23, 26, 31, 55 
74) Zitiert in Kußmaul/Klein DStR 2001, 189, 192 FN 46, 47; Schiffers GmbHR 2001, 885 FN 2; Besprechung Philipowski 

WM 2001, 596 
75) Besprochen von Maaß DNotZ 2001, 252; zitiert in Tiedtke NJW 2005, 2498, 2505 FN 99; Vogel BauR 2007, 224 FN 15 
76) zitiert in Heinz/Ritter EuZW 2009, 599 Rdn. 23; Drescher/Pichler NZBau 2015, 752 FN 19, 23  
77) zitiert in Bülow DNotZ 2003, 160 
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> in: Kniffka/Quack/Vogel/Wagner (Hrsg.), Festschrift für Thode, 2005, Verlag C.H. Beck 

 - Die Auswirkungen des Gemeinschaftsrechts auf das Recht des freien Kapitalanlage-
marktes 

> in: Schoeller/Witt (Hrsg.), Jahrbuch Geschlossene Fonds 2004/2005, Scope Group 

 - Innenprovisionen bei Immobilienkapitalanlagen - Zur Frage der Aufklärungs- und pro-
spektiven Ausweispflicht 

> in:  Schoeller/Witt (Hrsg.), Jahrbuch Geschlossene Fonds 2006/2007, Scope Analysis 

 - Wie könnte die Zukunft des freien Kapitalmarktes aussehen?  

> in: Messerschmidt/Voit (Hrsg.), Privates Baurecht, 1. Aufl. 2008, 2. Aufl. 2012, 3. Auflage 
2018, Verlag C.H. Beck 

 - Bauträgervertrag78)   

> in: Wachter (Hrsg.), Festschrift für Spiegelberger, 2009, Zerb Verlag 

 - Der Notar als „Dolmetscher“ EU-gemeinschaftsrechtlicher Vorgaben 

> in: Riemenschneider/Farrelly (Hrsg.), Praktikerhandbuch Bauträgerfinanzierung und -vertrag, 
2012, Finanz Colloquium Heidelberg 

 - Rechtsrahmen für Bauträger (ohne § 3 und § 7 MaBV) 

> in: Leupertz (Hrsg.), Jahrbuch Entscheidungsanalysen 2012 

 - Bauträgerrecht, Seite 229 - 247 

> in: Limmer, Handbuch der Unternehmensumwandlung, 5. Aufl. 2016 

 -  NZG 2018, 177 

 

 

 

                                                      
78) zitiert in von Oefele DNotZ 2011, 249 FN 2; Pause BauR 2012, 305 FN 22  
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 III.   FACHPUBLIKATIONEN 
   URTEILSANMERKUNGEN 
 
 
Anwaltsrecht 
> Die Einzelanwaltskanzlei - Auslaufmodell oder Alternative zur Anwaltssozietät?79)  

 

   

Amtshaftungsrecht 
> Amtshaftung bei fehlerhaften Steuerbescheiden80)  

> Fragwürdigkeit der steuerlichen Argumentation bei Medienfonds: Haftet der Fiskus?81)   

> Zur Amtspflicht von Gerichten, EU-Gemeinschaftsrecht gegen nationales Recht durchzusetzen 
und gegen EU-Gemeinschaftsrecht verstoßendes Recht nicht anzuwenden82)   

> Staatshaftung im Falle verweigerter Anwendung europäischen Gemeinschaftsrechts durch Finanz-
verwaltung und Finanzgerichte83)   

> Amtshaftungsrechtliche Folgen fehlerhaften Handelns der Finanzverwaltung und Finanzgerichts-
barkeit84)    

> Amtshaftungsrechtliche und EU-gemeinschaftsrechtliche Folgen fehlerhaften Handels der Finanz-
verwaltung und Finanzgerichtsbarkeit85)  

> Cum und ex - amtshaftungsrechtliche Folgen (mit Ass. jur. Spemann)86)   

> Verfassungsrechtliche Grundlagen des Steuer- und Strafrechts - Folgen für den Primär- und    
Sekundärrechtsschutz87)     

 
 
 

                                                      
79) JuS 1999, 530 - 536  
80) StB 1993, 324 - 330; zitiert in Hermes DStZ 1996, 9, 11; Nacke DStZ 1996, 20 
81) ZSteu 2008, 330 - 335  
82) ZSteu 2010, 355 - 366 
83) ZSteu 2011, 30 - 36 
84) ZSteu 2011, 337 - 339 
85) finanzwelt-online, Fach Recht  9.4.2014 
86) finanzwelt-online, Fach Recht  7.1.2015 
87) eigene homepage, Problemlösungen 22.9.2015 
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Außergerichtliche Konfliktbeilegung 
> Alternative Streitvermeidung: Notarielle Beurkundung, Betreuung, Schlichtung88)  

> Möglichkeiten des Notars zur Vermeidung und Schlichtung von Baustreitigkeiten89)  

> Möglichkeiten des Notars zur Vermeidung und Schlichtung von Streitigkeiten90)  

> Alternative Streitbeilegung in Deutschland durch Notare - Ein Zwischenbericht - 91)  
> Einsatzmöglichkeiten notarieller Streitvermeidung und Streitentscheidung92)     

 

Bankrecht 
> Zur rechtlichen Wirksamkeit von Negativzinsen93)     

 
Buy-Out 
> Mitarbeiterbeteiligung im Rahmen eines Buy-Out94) 

> MBO und Mitarbeiterbeteiligung - zukünftige gemeinsame Finanzierungsformen der Unterneh-
mensfortführung?95) 

> Die Verbindung von MBO und MAB als Zukunftskonzeption für erfolgreiche Unternehmen in den 
neuen Bundesländern96) 

> Strafrechtliche Risiken beim MBO97)  

> Vorsorge für eine Nachfolgeregelung bei MBO-Unternehmen98) 

> Zur Haftung der Treuhandanstalt bei MBOs in den neuen Bundesländern99) 

> Altkredite bei Management-Buy-Out-Unternehmen als eigenkapitalersetzende Darlehen100)  

                                                      
88) BB 1997, 53 - 59 
89) BauR 1998, 235 - 249 
90) ZNotP 1998, Beilage 1 
91) ZNotP 2000, 18 – 25  
92) NJW 2001, 2128 - 2134; zitiert in Friedrich NJW 2003, 1781 
93) BKR 2017, 315 - 320; zitiert in Vogel BKR 2018, 45 FN 3, 26, 29, 81, 90; Krephold/Herrle BKR 2018, 89 FN 53, 58 
94) KaRS 1989, 82 – 90 = Lebensmittel-Zeitung vom 21.04.1989 = Handbuch der Mitarbeiterbeteiligung (MAB), Fach 

1500, S. 9 ff.  
95) KaRS 1991, 190 und 279 
96) DWI 1991, 610   
97) wistra 1992, 161 
98) WiR 1993, 348 - 353 
99)  WM 1994, 661 - 676; zitiert in Knebel VIZ 1996, 563, 564  
100) BB 1994, 1580 - 1583; angesprochen in BGH WM 1994, 2075, 2078 = NJW 1995, 47, 49 = KTS 1995, 261, 266 und 

LG Dresden GmbHR 1996, 847, 851; zitiert in Weisang WM 1997, 245, 247 



DR. JUR. KLAUS-R. WAGNER  Rechtsanwalt ⋅ Fachanwalt für Steuerrecht und Notar a.D. 
                                                      Otto-von-Guericke-Ring  3 65205 Wiesbaden-Nordenstadt 
 
 

 - 14 - 
 
 

 
Europarecht 
> Zur steuerlichen Gleichbehandlung einer Betriebsstätte einer EU-ausländischen Kapitalgesell-

schaft mit inländischen Kapitalgesellschaften101) 

> Verbot der Abgabe von Steuern für notarielle Beurkundungen des Kapitals, der Firmenänderung 
und der Sitzverlegung einer Kapitalgesellschaft102)   

> „Überseering“ und Folgen für das Steuerrecht103)    

> Der Finanzgerichtsprozess - Umgang mit EU-Gemeinschaftsrecht104)    
> Gemeinschaftswidrige Umsatzsteuer auf Vertriebsprovisonen105)   

> Umsatzsteuer auf Vertriebsprovisionenen?106) 

> EU-Gemeinschaftsrecht im Zivilprozess und in der notariellen Vertragsgestaltung107)  

> Gemeinschaftswidrige Umsatzsteuer auf Vertriebsprovisionen - Der EuGH hat entschieden! - Ur-
teil vom 21.06.2007 - Rs. C - 453/05108) 

>  Die Grundsätze der fehlerhaften Gesellschaft/Beteiligung im Lichte des EU-Gemeinschafts-
rechts109)  

> Der Notar als „Dolmetscher“ EU-gemeinschaftsrechtlicher Vorgaben110)   
> Zur Amtspflicht von Gerichten, EU-Gemeinschaftsrecht gegen nationales Recht durchzusetzen 

und gegen EU-Gemeinschaftsrecht verstoßendes nationales Recht nicht anzuwenden111)  
> Staatshaftung im Falle verweigerter Anwendung europäischen Gemeinschaftsrechts durch 

Finanzverwaltung und Finanzgerichtsbarkeit112)    
> Verfassungswidrige und EU-gemeinschaftswidrige Rechtsschutzverkürzungen für Unterneh-

men i.S. Prozesskostenhilfeverfahren113)   
> Der Bauprozess und das EU-Recht114)     

                                                      
101) EuGH NZG 1999, 1044 Anm. Wagner 
102) EuGH NZG 1999, 1049 Anm. Wagner 
103) GmbHR 2003, 684 - 698; zitiert in Hahn GmbHR 2003, 1245, 1249 FN 50 
104) ZSteu 2004, 168 - 175 
105) ZSteu 2005, 66 - 81 
106) ZSteu 2005, 345  
107) HdB, Fach 8410 und ZNotP 2005, 362 - 376 
108) ZSteu 2007, 278 - 280  
109) NZG 2008, 447 - 451; zitiert in von Weschpfennig BKR 2009, 99 FN 6 
110) FS Spiegelberger, 2009, Seite 1544 - 1551  
111) ZSteu 2010, 355 - 366 
112)  ZSteu 2011, 30 - 36 
113) ZfBR 2015, 529 - 533 
114) ZfBR 2016, 731 - 738 
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Gesellschaftsrecht 
> Pflichten bei der notariellen Beurkundung von Gesellschaftsverträgen im Hinblick auf steuerliche 

Belastungsrisiken115)  

> Verdeckte Gewinnausschüttung bei der 1-Personen-GmbH, einmal nicht steuerrechtlich – Gesell-
schaftsrechtliche, strafrechtliche und steuerstrafrechtliche Hinweise für die Praxis (mit RAin Her-
mann)116)  

>   Strafbarkeit aufgrund  wirksamer Gesellschaftsverträge (mit RAin Hermann)117)  
> Die neue „Balsam/Procedo“-Rechtsprechung des BGH – gesellschaftsrechtliche und verfassungs-

rechtliche Aspekte (mit RA Sperneac-Wolfer)118)   

> Notleidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Gesellschaftsrechtliche Folgen .....119)   

> Bau-Gesellschaftsrecht - Rechtsfolgen nach Vollbeendigung einer ARGE120)   

> Die Grundsätze der fehlerhaften Gesellschaft/Beteiligung im Lichte des EU-Gemeinschafts-
rechts121)   

> Notleidende geschlossene Fonds: Sanieren oder Ausscheiden122)   

> Haftung von Vorständen und Aufsichtsräten: D&O-Versicherungen und steuerliche Fragen (mit 
Prof. Dr. Loritz)123)    

> Organhaftung bei prozessträchtigen Verträgen am Bau und bei Missmanagement ?124)   

> Voraussetzungen der Organhaftung als Außenhaftung bei GmbH-Geschäftsführern und AG-Vor-
ständen125)     

> Compliance - Haftungsfolgen auf Vorstandsebene einer AG126)   

> Organhaftung bei unterlassener Richtigstellung von unvollständigem bzw. unwahrem Prozessvor-
trag der „eigenen“ Prozessanwälte (mit Ass. jur. Spemann)127)  

> Cum und ex - die andere Sicht der Dinge (mit Ass. jur. Spemann)128)   

                                                      
115) DStR 1995, 807 - 814; zitiert in Schuck BB 1996, 2332, 236 
116) BB 1999, 608 – 613; zitiert in BGH WM 2000, 35, 38  
117) NZG 2000, 520 - 526; zitiert in Spoerr/Fenner MedR 2002, 109, 115; Herffs wistra 2004, 281, 286 FN 81, 84 - 86 
118) NZG 2001, 9 – 21; zitiert in Willemsen/Delhaes DB 2001, 910 FN 1; Kort ZGR 2001, 615 FN 1, 4, 13, 27, 61; Hirte 

NJW 2003, 1154, 1155 FN 27; Bayer/Lieder ZGR 2006, 875, 883 FN 33 
119) ZfIR 2005, 605 - 622; zitiert in Westermann NZG 2016, 2016 FN 58 
120)  ZfBR 2006, 209 - 214; zitiert in Thierau/Messerschmidt NZBau 2007, 129, 138 FN 77; Thode BauR 2007, 610 FN 1  
121)  NZG 2008, 447 - 451 
122) NZG 2009, 1378 - 1381; zitiert in Westermann NZG 2016, 9 FN 4 
123) DStR 2012, 2189 - 2195 und DStR 2012, 2205 - 2212; zitiert in Schnoorbusch/Ganzer WM 2015, 1877 FN 223 
124) BauR 2013, 1596 - 1601 
125) BauR 2014, 1712 - 1716 
126) HdB (08/2014), Fach 8313 
127) NZG 2014, 1328 - 1334 = Internationaler Rechtsverkehr 1/2015, Seite 14 - 19 
128) finanzwelt-online, Fach Recht  7.1.2015 
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> Cum und ex - Zum angeblich größten Steuerskandal der Bundesrepublik - Update 1 - 5 (mit Ass. 
jur. Spemann)129)   

> Cum und ex - amtshaftungsrechtliche Folgen (mit Ass. jur. Spemann)130)   

> Organhaftungs- und Strafbarkeitsrisiken für Aufsichtsräte131)   

> Strafrechtliche Überlegungen zu ineffektivem Compliance132)   

> Strafrechtliche und haftungsrechtliche Folgen für Organe der AG und GmbH bei Verstößen gegen 
§ 93 Abs. 1 Satz 1 AktG133)     

> Compliance bei der GmbH & Co. KG?134)    

> Zur Außenhaftung wirtschaftlich Berechtigter135)   

> Auswirkungen der Neufassung baugesetzlicher Regelungen für den Bauträgervertrag136)    

 

Immobilien- und Baurecht 
> Rechtsgrundlagen für Immobilieninvestitionen in der DDR137) 

> Bau- und Immobilienrecht (Gewerbebaurecht und Eigentumsrecht nach der Vereinigung)138) 

> Projektmanagement - Treuhandschaft - Immobiliendevelopment139) 

> Projektsteuerung und Treuhandschaft140) 

> Zum interkommunalen Nachbarrecht141) 

> Zwangsvollstreckungsklausel im Bauträgervertrag142) 

> Prüfungspflicht des Notars bei vollstreckbaren Ausfertigungen143) 

> Normenkontrolle aus Wettbewerbsgründen144) 

                                                      
129) Eigene homepage, Problemlösungen, 09.11.2018 
130) finanzwelt-online, Fach Recht  7.1.2015 
131) NZG 2015, 945 - 948 
132) auf eigener homepage unter Informationen dort unter zur Diskussion gestellt 
133) ZfBR 2017, 546 - 550 
134) HdB, Fach 8314 
135) ZNotP 2018, 16 - 17 
136) ZfBR 2018, 635 - 637 
137) KaRS 1990, 490 ff. 
138) DWI 1990, 451 ff. und DWI 1991, 31 ff. 
139) BauR 1991, 665 - 676; dazu Jagenburg NJW 1995, 2196, 2197 und Stemmer/Wierer, BauR 1997, 935, 937 

140) Der Architekt 1993, 212 ff. 

141) BVerwG Urt. v. 15.12.1989 – 4 C 36/86 = IBR 1990, 194 Anm. Wagner 
142) LG Wiesbaden, Beschl. v. 03.08.1989 – 4 T 394/89 = IBR 1990, 226 Anm. Wagner 
143) OLG Frankfurt DNotZ 1990, 105 = IBR 1990, 234 Anm. Wagner 
144) BVerwG BauR 1990, 183 = IBR 1990, 290 Anm. Wagner 
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> Bautechnische Anforderungen bei Abgeschlossenheitsbescheinigungen145) 

> Zeitliche Befristung von Bürgschaften146) 

> Nachbarschutz analog § 15 Abs. 1 BauNutzVO147) 

> Gebäudeerrichtung abweichend vom Aufteilungsplan148)  

> Enteignung und Entschädigungspflicht149) 

> Bestandsschutz150) 

> Baugebot151) 

> Rückübereignungen152)    

> Amtshaftung bei Rückstellung von Baugesuchen153)  

> Ablösung von Erschließungskosten154) 

> Gesetzesanalogie im öffentlichen Baurecht155) 

> Zum Begriff des "Einkaufszentrums" i.S.d. § 11 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 BauNVO 1977156)     

> max. zulässige Verkaufsflächen im Sondergebiet157) 

> Übertragung von Baugenehmigungen158)  

> Rückenteignung159)    

> Restitutionsansprüche160) 161) 

> Haftung des Notars bei Klauselerteilung im Bauträgervertrag?162) 

> Werbung mit Wohn-/Nutzflächen163) 

                                                      
145) BVerfG NJW 1990, 825 = IBR 1990, 327 Anm. Wagner 
146) OLG Hamm NJW 1990, 54 = IBR 1990, 361 Anm. Wagner 
147) BVerwG NJW 1990, 1192 = IBR 1990, 375 Anm. Wagner 
148) BVerwG NJW 1990, 1192 = IBR 1990, 375 Anm. Wagner 
149) BVerwG DVBl. 1990, 585 = IBR 1990, 437 Anm. Wagner 
150) BVerwG DVBl. 1990, 572 = IBR 1990, 439 Anm. Wagner 
151) BVerwG DVBl. 1990, 576 und 583 = IBR 1990, 442 Anm. Wagner 
152) BVerwG DVBl. 1990, 781 = IBR 1990, 531 Anm. Wagner 
153) BGH NVwZ 1990, 499 = IBR 1990, 535 Anm. Wagner 
154) BVerwG NJW 1990, 1679 = IBR 1990, 537 Anm. Wagner 
155) BVerfG DVBl. 1990, 615 = IBR 1990, 615 Anm. Wagner 
156) BVerwG DVBl. 1990, 1110 = IBR 1990, 703 Anm. Wagner 
157) BVerwG DVBl. 1990, 1108 = IBR 1990, 705 Anm. Wagner 
158) VG Freiburg DVBl. 1990, 1121 = IBR 1990, 709 Anm. Wagner 
159) BayObLG DNotZ 1990, 734 = IBR 1991, 39 Anm. Wagner 
160) KreisG Magdeburg ZIP 1990, 1635 = IBR 1991, 89 Anm. Wagner 
161) KreisG Bad Salzungen ZIP 1990, 1634 = IBR 1991, 90 Anm. Wagner 
162) LG Essen NJW-RR 1991, 30 = IBR 1991, 132 Anm. Wagner 
163) LG Berlin GRUR 1991, 250 = IBR 1991, 254 Anm. Wagner 

KG Berlin GRUR 1991, 250 = IBR 1991, 254 Anm. Wagner 
LG Frankfurt GRUR 1991, 250 = IBR 1991, 254 Anm. Wagner 
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> Gemeinschaftliches Baugebot164) 

> Sicherbarkeit von Restitutionsansprüchen165) 

> Nichtigkeit von DDR-Kaufverträgen166)  

> Sicherungsübereignung von Gebäudeeigentum zulässig?167)  

> Investition vor Restitution168) 

> Formfreiheit bei Grundstücksoptionen?169) 

> Bauen erst nach Bestandskraft der Baugenehmigung?170) 

> Wann kann der Käufer Freistellung von Erschließungsbeiträgen verlangen?171) 

> Formbedürftigkeit von Nebenabreden beim Kauf einer Eigentumswohnung172) 

> Zur notariellen Aufklärungspflicht des Notars gegenüber großen Baufirmen173) 

> Beurkundungsumfang beim Kauf einer Eigentumswohnung174) 

> Genehmigungsbedürftigkeit von Mietverträgen in Sanierungsgebieten175) 

> Heilung eines formnichtigen Vorvertrages176) 

> Schwarzgeld beim Grundstückskauf177) 

> Nichtiger Grundstücksverkauf wegen Übervorteilung178) 

> "Faktische" Eigentümergemeinschaft?179) 

> Rückabwicklung eines formnichtigen Grundstücksgeschäftes180) 

> "Erschließungskosten nach dem BauGB" im Grundstückskaufvertrag181) 

                                                      
164) BVerwG DVBl. 1991, 817 = IBR 1991, 392 Anm. Wagner 
165) LG Berlin DtZ 1991, 412 = IBR 1991, 560 Anm. Wagner 
166) LG Berlin DtZ 1991, 411 = IBR 1991, 562 Anm. Wagner 
 KreisG Leipzig-Stadt DtZ 1991, 306 = IBR 1991, 562 Anm. Wagner 
167) BezG Dresden ZIP 1991, 1634 = IBR 1992, 81 Anm. Wagner 
168) BVerfG ZIP 1992, 64 = IBR 1992, 163 Anm. Wagner 
169) OLG Hamburg NJW-RR 1992, 20 = IBR 1992, 337 Anm. Wagner 
170) BayVGH Urt. v. 11.08.1992 - 2 B 91.2582 = IBR 1992, 458 Anm. Wagner 
171) BGH NJW-RR 1992, 2817 = IBR 1993, 34 Anm. Wagner 
172) OLG Hamm NJW-RR 1992, 1100 = IBR 1993, 38 Anm. Wagner 
173) OLG München OLGR 1992, 196 = IBR 1993, 60 Anm. Wagner 
174) OLG Frankfurt OLGR 1993, 1 = IBR 1993, 102 Anm. Wagner 
175) BGH, Urt. v. 23.09.1992 - XII ZR 17/91 = IBR 1993, 110 Anm. Wagner 
176) BGH BauR 1993, 78 = IBR 1993, 167 Anm. Wagner 
177) OLG Frankfurt OLGR 1992, 37 = IBR 1993, 168 Anm. Wagner 
178) BGH NJW-RR 1993, 198 = IBR 1993, 219 Anm. Wagner 
179) OLG Frankfurt OLGR 1993, 93 = IBR 1993, 239 Anm. Wagner 
180) OLG Hamm NJW-RR 1993, 590 = IBR 1993, 299 Anm. Wagner 
181) OLG Hamm OLGR 1993, 178 = IBR 1993, 445 Anm. Wagner 
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> Nochmals: Erschließungskosten im Grundstückskaufvertrag182) 

> Genehmigung des Grundstückskaufvertrages nicht beurkundungspflichtig?183) 

> Kann Kaufvertrag nach versagter Teilungsgenehmigung noch erfüllt werden?184) 

> Beurkundungsfragen bei Fonds-Gesellschaften185) 

> Verkauf eines "Baugrundstücks": Bebaubarkeitsgarantie?186) 

> Weitergabe von Pflichten auf Rechtsnachfolger187) 

> Vorsicht bei Verträgen mit Kommunen188) 

> Vereinbarung im Grundstückskaufvertrag über Erschließungskosten189)  

> Dringender Wohnbedarf: In welchen Fällen ist eine Befreiung möglich?190)  

> Welche rechtliche Bedeutung hat ein „letter of intent“?191)  

> Abweichung des Bauzustandes von der Abgeschlossenheitsbescheinigung192)   
> Nicht alles muß beurkundet werden193)  

> Zweckwidrige Verwendung von Baugeldern - Schadensersatzpflicht des Geschäfts- 
führers194)  

> Wie intensiv muß der beurkundende Notar über Erschließungskosten belehren?195)  

> Notarverträge: Wann müssen Anlagen beurkundet werden?196) 
> Zur Entschärfung des § 648 a BGB (mit RAin Sommer) 197)  

> Keine Beurkundungspflicht bei Grundstücksherausgabe gemäß § 668 BGB198)  

> Tendenz in der Rechtsprechung: Inhaltskontrolle auch bei Individualverträgen199)  

                                                      
182) BGH NJW 1993, 2796 = IBR 1994, 28 Anm. Wagner 
183) OLG Köln OLGR 1993, 162 = IBR 1994, 30 Anm. Wagner 
184) OLG Frankfurt OLGR 1993, 205 = IBR 1994, 32 Anm. Wagner 
185) OLG München OLGR 1993, 253 = IBR 1994, 78 Anm. Wagner 
186) OLG Frankfurt OLGR 1993, 309 = IBR 1994, 125 Anm. Wagner 
187) OLG Köln IBR 1994, 205 Anm. Wagner 
188) OLG Naumburg IBR 1994, 184 Anm. Wagner 
189) BGH NJW-RR 1994, 76 = IBR 1994, 300 Anm. Wagner 
190) VGH Baden-Württemberg IBR 1994, 341 Anm. Wagner 
191) OLG Köln OLGR 1994, 61 = IBR 1994, 348 Anm. Wagner 
192) BayObLGR 1993, 43 = IBR 1994, 391 Anm. Wagner 
193) BGH ZIP 1994, 888 = IBR 1994, 438 Anm. Wagner 
194) BGH ZIP 1994, 872 = IBR 1994, 448 Anm. Wagner 
195) BGH NJW 1994, 2283 = IBR 1994, 482 Anm. Wagner 
196) BGH BauR 1994, 642 = IBR 1995, 6 Anm. Wagner 
197) ZfBR 1995, 168; zitiert in BGH ZfIR 2001, 20, 22, 23 = WM 2001, 263, 265; Jagenburg NJW 1996, 2198, 2206 FN 

159 und Siegburg BauR 1997, 40 
198) BGH ZfBR 1995, 19 = IBR 1995, 228 Anm. Wagner 
199) BVerfG NJW 1994, 2749 = IBR 1995, 239, Anm. Wagner 
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> Appartement-Hotel: Wann kann Miteigentümer Aufhebung der Gemeinschaft verlangen?200)  

> Kein generelles Verbot rechtsbesorgender Tätigkeit für Projektsteuerer, Treuhänder und Immo-
biliendeveloper201)  

> Ist ein Grundstücksgesellschaftsvertrag immer formbedürftig?202)    

> Wann haften Aufsichtsräte persönlich?203)  
> Bauträgervertrag am Ende?204) 

> „Ratenzahlungs“-Vereinbarungen in Bauträgerverträgen nach der Entscheidung des BGH vom 
22.12.2000205)  

> Wie rechtssicher ist die nachträgliche Absenkung des Verbraucherschutzes in Bauträgerver-
trägen?206)  

> Zukunft des Bauträgervertrages207)     
> Verfassungsrechtliche Probleme des § 27 a AGBG, einer Bausicherungsverordnung und einer 

eventuellen Hausbauverordnung - Auswirkungen für den Bauträgervertrag208)      

> Verjährung im Baurecht nach der Schuldrechtsmodernisierung209)    
> Leistungsstörung im Baurecht nach der Schuldrechtsmodernisierung210)    
> Die europarechtliche Seite des Bauträgervertrages211)  
> Urteilsanmerkung zur EuGH-Vorlage des BGH 02.05.2002 - VII ZR 178/01212) 213)      
> Sicherungsumfang einer Bürgschaft nach § 7 MaBV214)   

> Vermeidung von Prospekthaftungsrisiken bei Bauträgern215)   

                                                      
200) BGH DB 1995, 317 = IBR 1995, 270 Anm. Wagner 
201) ZfBR 1996, 185 - 186; zitiert bei Jagenburg NJW 1997, 2277, 2289 FN 206 
202) BGH WiB 1996, 217 = IBR 1997, 217 Anm. Wagner 
203) LG Bielefeld 16.11.1999 – 15 O 91/98, n. v. = IBR 2000, 26 Anm. Wagner  
204) WM 2001, 718 - 727; zitiert in Grziwotz ZfIR 2001, 521, 522 FN 8; Vogel ZfIR 2003, 60, 63; Basty BTR 2004, 213 

FN 3; Vogel BauR 2007, 224 FN 53; Eisenried BauR 2008, 754, 755 FN 8 und 756 FN 13  
205) ZfBR 2001, 363 - 368; zitiert in Thode MittBayNot 2002, 268, 269 
206) BauR 2001, 1313 - 1330; zitiert in Thode MittBayNot 2002, 268, 269; Pause NZBau 2002, 648 FN 20; Vogel ZfIR 

2003, 60, 62; Vogel EWiR 2003, 261, 262; Weber/Kesselring NJW 2004, 3469, 3473 FN 56; Pause NZBau 2006, 342 
FN 20; Vogel BauR 2007, 224 FN 8 

207) ZfIR 2001, Sonderbeilage zu Heft 10; zitiert in Thode MittBayNot 2002, 268, 269; Vogel ZfIR 2003, 60, 61; Vogel 
EWiR 2003, 261, 262; Doeren ZfIR 2003, 497, 498; Schmidt ZfIR 2004, 405 FN 4; Vogel BauR 2007, 224 FN 8  

208) ZfIR 2001, 422 - 426; zitiert in Blank notar 2009, 105 FN 10  
209) ZfIR 2002, 257 - 265; zitiert in Pause NZBau 2002, 648 FN 23, 24 
210) ZfIR 2002, 353 - 359; zitiert in Schmitz/Vogel ZfIR 2002, 509, 513 FN 28 
211) ZNotP 2002, Beilage 1/2002 zu Heft 7; zitiert in Thode MittBayNot 2002, 268; Heinz/Ritter EuZW 2009, 599 FN 23 
212) BKR 2002, 635, zitiert in BGH BKR 2002, 769, 771; Pause BKR 2002, 772; Pause NZBau 2006, 342, 344 FN 26 
213) WuB I. E 5. - 5.02 Wagner 
214) BGH WuB I. E 5. - Bankbürgschaft/-garantie 3.03 Wagner 
215) BTR 2003, 79 - 84; zitiert bei Hildebrandt ZfIR 2003, 489, 495; Karcher BTR 2004, 155 FN 1 
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> Bauträgervertrag und Geschosswohnungsbau216)   

> Die Bezugsfertigkeits-„Rate“ im Bauträgervertrag217)   
> Der Bauträgervertrag und die Verbraucherschutzrichtlinie218)    

> Schiedsgutachterregelungen in Bauträgerverträgen219)    
> Anspruch und Wirklichkeit - Ein Diskussionsbeitrag zum Diskussionsentwurf der Bundesnotar-

kammer über die Regelung des Bauträgervertrages im Bürgerlichen Gesetzbuch (mit Prof. Dr. 
Reinhold Thode)220)  

> Fragwürdiges zur neuen Rechtsprechung des an sich Ziehens von Gewährleistungsansprüchen 
durch WEG-Gemeinschaften beim Bauträgervertrag im Geschosswohnungsbau221)  

> Forderungssicherungsgesetz und Bauforderungssicherungsgesetz: Folgen für Bauträger und Bau-
trägerverträge222)   

> Überlegungen zu §§ 651 Satz 1 BGB, 377, 381 Abs. 2 HGB223)   

> Eintragungsvoraussetzungen für GbR in der Rechtsprechung der Oberlandesgerichte224)   

> Der Notar - die letzte Chance des Verbrauchers beim Bauträgervertrag (mit RA Dr. Matthias 
Schmid)225)      

> Zur Beurkundungsbedürftigkeit eines Bauvertrages trotz Abschluss vor dem Kaufvertrag226)   

> Der Bauträgervertrag und neues zum Verbraucherrechtsschutz227)   

> Bauverträge mit Verbrauchern228)   

> Organhaftung bei prozessträchtigen Verträgen am Bau und bei Missmanagement ?229)   

> Abnahmeklauseln zum Gemeinschaftseigentum in notariellen Bauträgerverträgen230)   

                                                      
216) ZNotP 2004, 4 - 10; zitiert in Schmid BTR 2004, 150, 154 FN 23 und 217, 220 FN 12, 19; von Oefele DNotZ 2011, 249 

FN 2 
217) BauR 2004, 569 - 582; zitiert in Weber/Kesselring NJW 2004, 3469, 3475 FN 74; Pause NZBau 2006, 342, 343 FN 20; 

Vogel BauR 2007, 224 FN 8 
218) ZfBR 2004, 317 - 327 (= Berliner Anwaltsblatt 2004, 307 - 311, 452 - 455; 586 - 593); zitiert in Basty DNotZ 2004, 

768, 770 FN 19; Pause NZBau 2006, 342, 343 FN 20; Vogel BauR 2007, 224 FN 8 
219) BTR 2004, 69 - 72 
220) BTR 2006, 2 - 10; zitiert in Grziwotz ZfIR 2006, 353; Kanzleiter DNotZ 2006, 246; Basty BTR 2006, 57; BNotK BTR 

2006, 58 f.; Pause NZBau 2006, 342, 343 FN 23; Vogel BauR 2007, 224 FN 33; Basty MittBayNot 2007, 189, 193 FN 
35 

221) ZNotP 2007, 288 - 298; zitiert in Blank notar 2009, 105 FN 43 
222) ZfBR 2009, 312 - 315  
223) ZfBR 2010, 627 - 630  
224) ZNotP 2011, 172 - 177  
225) ZfBR 2011, 316 - 320  
226) BGH NZBau 2011, 154, 155 f.; zitiert in Drescher/Pichler NZBau 2015, 752 FN 19, 23 
227) ZNotP 2012, 162 - 166 
228) BauR 2013, 393 - 397 
229) BauR 2013, 1596 - 1601 
230) ZfBR 2014, 328 - 330 
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> Folgen des § 648 a BGB und BGH vom 06.03.2014 - VII ZR 349/12, dargestellt am Beispiel des 
Bauträgervertrages231)    

> Der steckengebliebene Sanierungsbauträgervertrag mit Teilkündigung232)    

> Immobilienbezogene Folgen der Flüchtlingsbewegungen233)    

> Der Bauprozess und das EU-Recht234)   
> Auswirkungen der Neufassung baugesetzlicher Regelungen für den Bauträgervertrag235)     
 

Insolvenzrecht 
> Der atypisch stille Gesellschafter im Konkurs der Massengesellschaft236) 

> Der stille Gesellschafter im Vergleichsverfahren des Geschäftsinhabers237) 

> Zur Haftung des Aussonderungsberechtigten für Aufwendungen des Sequestors im Seque-
strationsverfahren238) 

> Schenkungsanfechtung einer Schuldnerverfügung trotz Pflichtteilsverzicht239)  

 

Kapitalanlagerecht  
> Die Außengesellschaft im Bauherrenmodell240) 

> Beurkundungsfragen im Bauherrenmodell241)  

> Das Eschborner Modell - eine neue Konzeption im Geschoßwohnungsbau Teil A und B242) 

> Die Anwendung des AGB-Gesetzes im Bauherrenmodell243) 

> Entschädigungspflichtige Praxis von Finanzverwaltung und Finanzrechtsprechung, dargestellt am 
Beispiel der gewerblichen Zwischenvermietung im Bauherrenmodell244) 

> Treuhänderische Entgegennahme und Verwaltung von Geldern, ein Einlagengeschäft im Sinne des 
Kreditwesengesetzes?245) 

                                                      
231) ZNotP 2014, 129 - 130 = ZfBR 2014, 425 - 426 
232) ZNotP 2015, 252 - 258 
233) eigene homepage in Leistungsbilanz unter Problemlösungen 
234) ZfBR 2016, 731 - 738 
235) ZfBR 2018, 635 - 637 
236) KTS 1979, 53 - 59 
237) KTS 1980, 203 - 213 
238) KTS 1980, 423 - 424 
239) KTS 1991, 379 
240) BlGBW 1981, 201 - 208 
241) NJW 1983, 193 - 200 
242) RPK U 200/84 
243) BB 1984, 1757 - 1763, zitiert in BGH BB 1994, 1888, 1889 = WM 1994, 2291, 2293 = BGHZ 126, 326, 333 = DB 

1994, 2022 = ZfBR 1994, 273 
244) RPK U 240/84 
245) RewiZ 1984, 70 - 75 
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> Ist der Treuhänder Haftungsansprüchen ausgesetzt, wenn er sich nicht an vorhandenen Erlassen, 
sondern an der Gesetzeslage ausgerichtet hat?246) 

> Verfassungsrechtliche Anmerkungen zur Entscheidung des VG Berlin, entgegen dem Bundesauf-
sichtsamt für das Kreditwesen Treuhandfunktionen beim Bauherrenmodell nicht dem Einlagen-
geschäft im Sinne des KWG zuzuordnen247) 

> Urteilsbesprechung zur Entscheidung des BGH NJW 1988,132248) 

> Gestaltungsmißbrauch ist keine strafbare Steuerumgehung249)  
> Grenzen der Pressefreiheit in der Kapitalanlagenbranche250) 

> Haftung des Steuerberaters bei Versagung der Grunderwerbsteuerfreiheit bei Bauherrenmo-
dellen251) 

> Aufklärungspflicht bei Mehrwertsteueroptionsrisiken252) 

> Die Prospekthaftungsrechtsprechung des VII. Senates des BGH im Spannungsfeld von Ge-
währleistungs- und Bauhaftungsrecht253) 

> Die Grunderwerbsteuer im Bauherrenmodell254) 

> Publikums-KG; Haftung der Anlagegesellschafter für unrichtige Angaben beim Beitritt255) 

> Aufklärung bei Optionsgeschäften256) 

> Fördergebietsgesetz und steuerorientierte Immobilienkapitalanlagen - Möglichkeiten und Risiken 
für private Anleger, für Initiatoren, Vertriebsunternehmen und Banken? -257) (mit Prof. Dr. Loritz) 

> Schwierigkeiten bei der Konzeption von Leasing-Fonds258)  

> Kredit- und Sicherheitenverlustrisiko für Kreditinstitute bei Finanzierungen mit Immobilien-Fonds 
als Schein-KG’s259) (mit RAin Sommer) 

> „Sonderrechtsprechung“ des BFH und BVerfG gegenüber Modellanbietern und Anlegern steuer-
orientierter Kapitalanlagen260)  

                                                      
246) RPK U 394/86 
247) BB 1986, 963 - 964 
248) KaRS 1988, 180 
249) wistra 1989, 321 - 331 
250) HdB, Fach 0060 
251) KaRS 1990, 267 
252) LG Köln, Urt. v. 08.06.1989 - VII O 29/89 = IBR 1990, 545 Anm. Wagner 
253) ZfBR 1991, 133; zitiert bei Hopt, FS f. 50 Jahre BGH, 2000, S. 497, 527 FN 213 
254) BFH 24.01.1990 BStBl. II 1990, 590 = IBR 1990, 570 Anm. Wagner 
255) BGH WM 1992, 482 = WuB II. F. - 1.92 Wagner 
256) OLG Hamm WM 1992, 1145 = WuB I.G.4. - 7.92 Wagner 
257) WM 1993, 489 und 533; zitiert in Schmidt/Weidert DB 1998, 2309 
258) DStR 1995, 1153 - 1158; zitiert in Gondert/Schimmelschmidt BB 1996, 1743; Eschenbruch/Niebuhr BB 1996, 2417, 

2419 
259) WM 1995, 561 ff.; zitiert in Gondert/Schimmelschmidt BB 1996, 1743, 1744 und Schön DB 1998, 1169, 1173, 1176 

und Priester DNotZ 1998, 691, 701 
260) DStR 1996, 569 - 574 und 609 - 614. Zitiert in Sangmeister NJW 1996, 1732, 1733 und Kohlhaas BB 1999, 2004, 2009 
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> Gesellschafts- und steuerrechtliche Aspekte mittelbarer Beteiligungen bei geschlossenen  Immo-
bilienfonds als Publikums-GbRs261)  

> Privatisierungsmodelle für öffentliche Aufgaben (mit Prof. Dr. Loritz)262)  

> Gewerblicher Grundstückshandel bei Veräußerung eines einzigen Grundstücks?263)  

> Gewerblicher Grundstückshandel des Gesellschafters einer GbR264)  

> Vermutung fehlender Gewinnerzielungsabsicht bei Verlustzuweisungsgesellschaften?265)   

> Anzahlungsmodelle: Probleme der Wechselwirkungen von § 648 a BGB - MaBV - FördG (mit 
RAin Sommer)266)  

> Aktuelle zivilrechtliche Entwicklungen bei steuerorientierten Kapitalanlagen 1996 - Auswir-
kungen auf vorhandene und künftige Kapitalanlagemodelle -267)  

> Mittelbare Beteiligungen bei geschlossenen Immobilienfonds als Publikums-KG268)    

> Steuerorientierte Kapitalanlagen: Schadensverhinderung durch Prospektprüfung269)  

> Chancen und Risiken der in 1996 aufgelegten und ab 1997 vertriebenen Konservierungsfonds270)    

> Aktuelle zivilrechtliche Entwicklungen bei steuerorientierten Kapitalanlagen 1997 - Auswir-
kungen auf vorhandene und künftige Kapitalanlagemodelle - 271)  

> Chancen und Risiken von in 1996 aufgelegten und ab 1997 vertriebenen Konservierungs-
modellen272)  

> Krisenmanagement bei notleidenden geschlossenen Immobilienfonds273)   

> Kapitalanleger in notleidenden geschlossenen Immobilienfonds274) 

> Umsatzsteuerpflicht von Superprovisionen (mit RAin Hermann)275) 

                                                      
261) DStR 1996, 1008 - 1013 
262) Versorgungswirtschaft 1996, 5 - 12 und 29 - 31 
263) BFH DStR 1996, 621 = IBR 1996, 264 Anm. Wagner 
264) BFH GrS 03.07.1995 BStBl. II 1995, 617 = IBR 1996, 265 Anm. Wagner 
265) BFH DStR 1996, 577 = IBR 1996, 266 Anm. Wagner 
266) DStR 1996, 1569 - 1574; zitiert in Kaufmann DStR 1996, 1559, 1560; Best/Mergener DStR 1996, 1833 
267) WM 1997, 849 - 863 
268) ZfIR 1997, 199 – 204; zitiert in: OLG Köln NZG 203, 28; Limmer, FS f. Hagen, 1999, 321, 324; Frisch ZfIR 2001, 873, 

881 FN 93  
269) DStR 1997, 583 - 586 
270) BB 1997, 1974 – 1981; zitiert in Kohlhaas DB 1998, 1139, 1140 
271) WM 1998, 694 – 704; zitiert in BGH ZIP 2000, 2307, 2310; BGH ZIP 2010, 1335, 1337; OLG Dresden WM 2009, 

1689, 1694; OLG Celle WM 1998, 1794, 1796; LG Bremen WM 2010, 798, 802; Edelmann/Hertel DStR 2000, 331, 
333 und LG Stuttgart ZfIR 2000, 278, 281 f. = WM 2000, 1388, 1391; Loritz WM 2000, 1831, 1838 FN 38; Bruchner 
ZfIR 2000, 677, 678 FN 14; Schirp/Mosgo BKR 2002, 354, 359, 360; Geibel ZBB 2003, 349 FN 1, 354 N 55; Staudin-
ger BKR 2004, 257, 259 FN 37; Staudinger ZIP 2004, 1752, 1753 FN 13; Edelmann BB 2010, 1163 FN 24 

272) BB 1997, 1974 
273) NZG 1998, 289 – 299; zitiert in Limmer, FS f. Hagen, 1999, Seite 321, 324; Frisch ZfIR 2001, 873, 874 FN 10, 12; 

Nentwig WM 2011, 2168 FN 1 
274) NZG 1998, 657 - 664 
275) DFI-gerlach-report Nr. 31/98, S. 9 - 11 
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> Kapitalanlagevertrieb und Scheinselbständigkeit (mit RAin Hermann)276)  

> Umgang mit notleidenden geschlossenen Immobilienfonds277)  

> Das arbeits- und sozialrechtliche „Korrekturgesetz“ und die Scheinselbständigkeit am Beispiel von 
Außendienstmitarbeitern278)  

> Neuere Entwicklungen steuerorientierter Fonds von 1996 - 1998279) 

> Perspektiven gegen Scheinselbständigkeit280) 

> Ist Innenprovision generell ausweispflichtig?281)  

> Prospekthaftung bei geschlossenen Immobilienfonds282) 

> Prospekt- und Anlageberaterhaftung bei geschlossenen Immobilienfonds283)  

> Prospekthaftung wegen ausgebliebener Fördergelder284)  
> Krisenmanagement bei notleidenden geschlossenen Immobilienfonds285)  
> Ausstieg aus fremdfinanzierten geschlossenen Immobilienfonds per HWiG, VerbrKrG, Anlage-

beratungshaftung und Prospekthaftung286)    
> Strukturveränderungen und Haftungssysteme im freien und geregelten Immobilien-Kapitalanlage-

markt287)  
> Prospektprüfung und Prospekthaftung bei Wirtschaftsprüfern288) 
> Was leisten Prospektprüfungsgutachten von Wirtschaftsprüfern und was nicht?289) 

> Geschlossene Immobilienfonds: Steuerliche Notwendigkeit von gesellschaftsrechtlichem Krisen-
management290)    

> Kapitalanlagerechtliche Aufklärungspflichten bei betrieblichen Mitarbeiter-Kapital-Beteiligungen 
und Private Equtiy-Beteiligungen im Mittelstand?291)  

                                                      
276) DFI-gerlach-report Nr. 34/98, S. 9 - 11 
277) NZG 1999, 868; zitiert in: Frisch ZfIR 2001, 873, 874 FN 10 
278) DStR 1999, 503 - 510 
279) NZG 1999, 229 - 238 
280) DFI-Gerlach-report Nr. 23/99, S. 8 - 9 
281) DFI-Gerlach-report Nr. 23/99, S. 10 
282) OLG Düsseldorf NZG 1999, 609 Anm. Wagner 
283) OLG Stuttgart NZG 1999, 612 Anm. Wagner; zitiert bei Koch DStR 1999, 1617, 1618 
284) KG NZG 1999, 1116 Anm. Wagner  
285) HdB Fach 301  
286) NZG 2000, 169 – 182; zitiert in: OLG Karlsruhe ZIP 2003, 202, 205; Frisch ZfIR 2001, 873, 874 FN 10, 13, S. 880 FN 

82, S. 881 FN 92; Westermann ZIP 2002, 189, 196 FN 48; Möller ZIP 2002, 333 FN 5; Hoppe/Lang ZfIR 2002, 343, 
345 FN 22; Böken DStR 2004, 558, 561 FN 43;  Freitag/Kißling NZG 2004, 316, 319 FN 28; Armbrüster ZIP 2006, 406 
FN 18, 26; von Weschpfennig BKR 2009, 99 FN 15 

287) BB 2000, Beilage 11, S. 9 – 20 = DFI-gerlach-Report Spezial: Exclusive Kapitalinformationen Nr. 12/00, Doku-Nr. 
030/00; zitiert bei Frisch ZfIR 2001, 873, 874 FN 6 

288) BFuP 2000, 594 - 606; zitiert in Zacher/Stöcker DStR 2004, 1537, 1538 FN 33; Küting DStR 2006, 1007, 1013 FN 73, 
75 

289) DStR 2001, 497 - 504; zitiert in Assmann AG 2004, 435, 440 FN 48; Zacher/Stöcker DStR 2004, 1494, 1495 FN 11 und 
DStR 2004, 1537, 1538 FN 33; Janert/Schuster BB 2005, 987, FN 2, 5; Küting DStR 2006, 1007, 1013, FN 69 

290) DStR 2001, 1529 – 1536; zitiert bei Renner DStR 2001, 1988, 1989 
291) BKR 2002, 17 - 25; zitiert in Loritz NZG 2002, 889, 897 FN 78 



DR. JUR. KLAUS-R. WAGNER  Rechtsanwalt ⋅ Fachanwalt für Steuerrecht und Notar a.D. 
                                                      Otto-von-Guericke-Ring  3 65205 Wiesbaden-Nordenstadt 
 
 

 - 26 - 
 
 

> Die Pflichten von Kapitalanlegern zur eigenverantwortlichen Prüfung und sachgerechten Ent-
scheidung292)  

> Kapitalanlagerechtliche Aufklärungspflichten über jede Art von Negativberichterstattungen?293)  
> Die Heininger-Entscheidung des EuGH - Viel Lärm um nichts? (mit RA Dr. von Heymann)294)    
> Beeinflusste Presseberichterstattungen der Branchen- und Wirtschaftspresse und ihre Folgen am 

Kapialanlagemarkt295)   

> Umgang mit Not leidenden geschlossenen Immobilienfonds296)  

> Sind Kapitalanleger Verbraucher?297)   

> Anrechnung von Steuervorteilen bei der „Rückabwicklung“ von Beteiligungen an geschlossenen 
Immobilienfonds (mit Prof. Dr. Loritz)298)   

> Zur Problematik von Kausalität und Schaden bei langfristigen Kapitalanlagen299)      

> Der stillschweigende Anlagevermittlungs-/-beratungsvertrag300)   

> Irrungen und Wirrungen aufgrund des Bauherren- und Fondserlasses vom 20.10.2003301)     
> Zivilrechtliche Folgen für ausstiegswillige Anleger Not leidender geschlossener Immobilien-

fonds302)   

> Neue Entwicklungen zur Anlagevermittler-/Anlageberaterhaftung303)   
> Zur aktuellen Rechtsprechung des II. Zivilsenates des BGH betreffend stille Beteiligungen im 

Kapitalanlagemodell304)   

                                                      
292) BB 2002, 172 - 177; zitiert in Loritz NZG 2002, 889, 897 FN 78 
293) WM 2002, 1037 - 1048; zitiert in BGH WM 2008, 2166, 2168; OLG München BKR 2003, 875, 876; Loritz NZG 2002, 

889, 890 f.; Edelmann BKR 2003, 438; Bayer/Riedel NJW 2003, 2567, 2569 FN 25; Heisterhagen/Kleinert DStR 2004, 
507, 511 FN 42; Loritz WM 2004, 957 FN 1 und FN 3; Besch/Kiene ZfIR 2004, 624 FN 6; Besch/Kiene DB 2004, 1819 
FN 7; Lang/Kühne BKR 2008, 523, 524; Deuber ZfIR 2009, 242, 243; Balzer/Eberhardt BKR 2009, 201, 202; Zetzsche 
WM 2009, 1020 FN 18, 46 

294) BKR 2002, 194 - 196; zitiert in BGH 09.04.2002 - XI ZR 91/99; Wolf BKR 2002, 614, 616 FN 17; Edelmann BKR 
2004, 172; Hoffmann WM 2006, 560 FN 25; Habersack BKR 2006, 305, 309 FN 64 

295) WM 2003, 1158 -1167, zitiert in BGH WM 2008, 2166, 2168; Loritz WM 2004, 957 FN 1 und FN 64; Lang/Kühne 
BKR 2008, 523; Deuber ZfIR 2009, 242, 243; Balzer/Eberhardt BKR 2009, 201, 202; Zetzsche WM 2009, 1020 FN 46 

296) WM 2003, 2222 - 2232 und 2257 - 2266 (mit RA von Heymann); zitiert in Heisterhagen/Kleinert DStR 2004, 507 FN 3; 
Peters/Bräuninger WM 2004, 2294, 2301 FN 95 - 97;  Freitag/Riemenschneider WM 2004, 2470 FN 3 

297) BKR 2003, 649 - 656; zitiert in Wallner BKR 2003, 799; Armbrüster ZIP 2006, 406 f. FN 14; von Weschpfennig BKR 
2009, 99 FN 15; Buck-Heeb ZHR 176 (2012), 66 FN 10 

298) ZfIR 2003, 753 - 763; zitiert in BGH ZIP 2004, 1407, 1408; BGH WM 2004, 1518, 1521; BGH WM 2004, 1529, 1535; 
BGH WM 2004, 1521, 1525; BGH WM 2004, 1536, 1542; BGH ZIP 2004, 1543, 1544; BGH WM 2006, 174, 175, 177;  
Nittel NJW 2004, 2712, 2715 FN 34; Doehner/Hoffmann ZIP 2004, 1884, 1889 FN 56; Strohn, WM 2005, 1441, 1443 
FN 25; Hahn ZfiR 2007, 719 FN 3 - 6; Weber-Grellet DB 2007, 2740 FN 11 

299) NZG 2003, 897 - 902; zitiert in Weber-Grellet DB 2007, 2740 FN 11; Bassler WM 2013, 544 FN 98, 101 - 103 
300) DStR 2003, 1757 - 1760; zitiert in Koller EWiR 2005, 665 f.; Buck-Heeb WM 2012, 625 FN 2 
301) ZSteu 2004, 62 - 69 
302) WM 2004, 2240 - 2250; zitiert in Schäfer BKR 2005, 98 FN 4; Gehrlein WM 2005, 1489, 1495 FN 93; Schäfer ZHR 

170 (2006), 373 FN 36 
303) DStR 2004, 1836 - 1838 und 1883 - 1886 
304) NZG 2005, 499 - 502; zitiert in Schubert WM 2006, 1328, 1329 FN 21; Rohlfing/Wegener/Dettler ZIP 2008, 865 FN 2 
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> Not leidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Gesellschaftsrechtliche Folgen für ausgeschie-
dene und verbliebene Anleger305)   

> Freier Kapitalanlagemarkt: Bewußte und eigenverantwortliche Entscheidung von Anlegern306)  
> Keine kapitalanlagerechtlichen Aufklärungspflichten über jede Art von Negativberichterstattung-

en307)   
> Die Verjährung sog. Altansprüche der Erwerber von Anlagen des freien Kapitalanlagemarktes308) 

(mit Prof. Dr. Assmann) 
> Die Mahnbescheid-Falle309)   
> Verfassungsrechtliche Einordnung der kapitalanlagerechtlichen Rechtsprechung des BGH zum 

RBerG (mit Prof. Dr. Loritz)310) 

> Ablauf von Verjährungsfristen sogenannter Altansprüche für Immobilienkapitalanleger311)   

> Zur Aufspaltung von Beitragspflichten bei der GbR als Publikumspersonengesellschaft312)   
> Nachschusspflichten bei notleidenden geschlossenen GbR-Immobilienfonds313)     
> Zur Grundbuchfähigkeit der Außen-GbR - Relevanz und Irrelevanz bei der Sanierung von  

Fonds -314)  

> ÖPP: Ein neues Marktsegment für geschlossene Immobilienfonds?315) 

> Zum Reit-Gesetzentwurf der Bundesregierung316)   

> Zur Auslegung des Art. 229 § 6 EGBGB contra legem317)   

> Sammelklagen geschädigter Kapitalanleger mittels BGB-Gesellschaften - Kollision mit dem Rechts-
beratungsgesetz? - (mit Prof. Dr. Loritz)318)   

                                                      
305) ZfIR 2005, 605 - 622; zitiert in Loddenkemper ZfIR 2006, 707, 708 FN 4; von Heymann BauR 2006, 1936 FN 4;        

Westermann, Gesellschaftsrecht in der Diskussion 2008, Seite 147 FN 14, 18, 38, 39, 41; Westermann NZG 2010, 321 
FN 50 

306) DStR 2005, 1449 - 1454; zitiert bei Armbrüster ZIP 2006, 406, 414 FN 93 
307) BKR 2005, 436 - 440; zitiert in BGH WM 2008, 2166, 2168; Lang/Kühne BKR 2008, 523; Deuber ZfIR 2009, 242, 

243; Balzer/Eberhardt BKR 2009, 201, 202; Zetzsche WM 2009, 1020 FN 46 
308) NJW 2005, 3169 - 3174; zitiert in BGH ZIP 2007, 624, 627; OLG Braunschweig ZIP 2006, 180, 183; OLG Karlsruhe 

ZIP 2006, 1855, 1857; OLG Düsseldorf NZBau 2007, 648, 651; OLG Karlsruhe BKR 2007, 419, 421;  Piekenbrock 
AnwBl. 2005, 737, 738 FN 18; Röhrich AG-Report 2006, R 31; Gerneth BKR 2006, 312 FN 3; Allmendinger EWiR 
2007, 65 f.; Schmidt NJW 2007, 2447 FN 5; Bitter/Alles NJW 2011, 2081 F 16 

309) ZfIR 2005, 856 - 859; zitiert in BGH 23.06.2015 - XI ZR 536/14 - Rdn. 27 
310) WM 2005, 1249 - 1256  
311) ZfIR 2006, 321 - 325; zitiert in OLG Karlsruhe BKR 2007, 419, 421   
312) DStR 2006, 1044 - 1048; zitiert in Möller BB 2008, 238, 239; Armbrüser ZGR 2009, 1 FN 86, 88  
313)  WM 2006, 1273 - 1281, zitiert in Loddenkemper ZfIR 2006, 707 FN 1; Jungmann ZfIR 2007, 582, 583 FN 13; 

K. Schmidt ZGR 2008, 1, 21 FN 116; Rohlfing/Wegener/Dettler ZIP 2008, 865, 868 FN 32; Armbrüster ZGR 2009, 1 
FN 86; Deutscher ZfIR 2009, 631 FN 15; Weber DStR 2010, 702 FN 17, 18 

314) ZNotP 2006, 408 - 414; zitiert in BGH ZIP 2009, 66, 67;  Volmer DNotZ 2007, 120 FN 3; Böttcher ZNotP 2009, 42 FN 
3, 26; Böttcher ZfIR 2009, 613 FN 12  

315) BKR 2006, 271 - 274  
316) NZG 2006, 846 - 848; zitiert in Götze/Hütte NZG 2007, 332 FN 2  
317) BKR 2007, 18 - 20; zitiert in BGH ZIP 2007, 624, 627; Witt NJW 2007, 1588; Schmidt NJW 2007, 2447 FN 4, 5, 9; 

Michalski NZG 2008, 57, 59 FN 22, 25; Bitter/Alles BKR 2011, 2081 FN 16  
318) WM 2007, 477 - 481; zitiert in Theewen BKR 2008, 387, 391; Mann NJW 2010, 2391 FN 9, 18, 21, 31; Mann ZIP 

2011, 2393 FN 11, 30, 32  
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> Notleidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Durchstarten statt Liquidation?319)   

> Die Verjährung sogenannter Altansprüche von Kapitalanlegern - vor und nach dem Urteil des BGH 
v. 23.01.2007 - (mit Prof. Dr. Assmann)320)  

> Negativberichterstattungen und Sammelklagen321)     

> Haften an geschlossenen GbR-Fonds mittelbar Beteiligte persönlich?322)    

> Rückforderung getätigter Ausschüttungen bei KG-Fonds323)   

> Bewertungsfragen bei Immobilien-Kapitalanlagen durch Beteiligungen an (steuerorientierten) ge-
schlossenen Immobilienfonds324)    

> Bewertungsgrundlagen bei geschlossenen Immobilienfonds325)   

> Fragwürdigkeit der steuerlichen Argumentation bei Medienfonds: Haftet der Fiskus?326)   

> Die Grundsätze der fehlerhaften Gesellschaft/Beteiligung im Lichte des EU-Gemeinschaftsrechts327)   

> Neue Entwicklungen zum Sonderrecht der Publikums-Personengesellschaften328)      

> Keine Haftung mittelbar Beteiligter329)   

> Die Umsatzsteuerfreiheit von Kredit- und Anteilsvermittlungsprovisionen (mit Prof. Dr. Loritz)330)   

> Bewertungsgrundlagen bei geschlossenen Immobilienfonds331)   

> Zum Rückgriffsanspruch gegen mittelbar beteiligte Kapitalanleger332)   

> Quotale Haftung bei geschlossenen GbR-Fonds und Innenausgleich333)    

> Zur neueren Rechtsprechung des BGH zur Anrechnung von Steuervorteilen beim Schadenser-
satz334)       

> Die neuere OLG-Rechtsprechung zu Rückgriffsansprüchen gegen mittelbar beteiligte Kapitalanle-
ger335)      

                                                      
319) ZfIR 2007, 222 - 228  
320) ZfIR 2007, 562 - 567; Erwiderung in Fuchs/Podewils ZfIR 2007, 795 
321) ZSteu 2007, 421 - 424  
322) BKR 2008, 57 - 59; zitiert in Pfeifle/Heigl WM 2008, 1485, 1489 FN 25; Lange EWiR 2009, 205, 206; Deutscher ZfIR 

2009, 631 FN 20  
323) DStR 2008, 563 - 568; zitiert in Loritz NZG 2008, 887 FN 7, 8, 10, 32  
324) WM 2008, 1053 - 1059; zitiert in Reinelt NJW 2009, 1, 5 FN 34  
325) BKR 2008, 189 - 193; zitiert in Reinelt NJW 2009, 1, 5 FN 35  
326) ZSteu 2008, 330 - 335; zitiert in Luecke/Neuling BB 2009, 1847 FN 11, Weber/Bulach BKR 2009, 504 FN 36  
327) NZG 2008, 447 - 451; zitiert in Westermann, Gesellschaftsrecht in der Diskussion 2008, Seite 147 FN 8, 9, 21, 27; 

Goette, Gesellschaftsrecht in der Diskussion 2008, Seite 1 FN 20; Kindler NZG 2010, 603 FN 2, 7  
328)  ZNotP 2009, 48 und 101; zitiert in Armbrüster NJW 2009, 2167 FN 3; Armbrüster ZIP 2009, 1885 fn 3 
329) NZG 2009, 213 - 215; zitiert in Deutscher ZfIR 2009, 631 FN 23, 24; K. Schmidt DB 2010, 2093 FN 1  
330) DStR 2009, 666 - 671  
331) Der Sachverständige 2009, 98 - 103  
332) NZG 2009, 733 - 736; zitiert in Deutscher ZfIR 2009, 631 FN 24, 59, 71; Rutschmann DStR 2010, 555 FN 16 
333) ZfIR 2009, 728 - 733  
334) GWR 2009, 364 - 366  
335) NZG 2009, 1215 - 1217; K. Schmidt DB 2010, 2093 FN 1  
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> Berlin-Fonds: Verfassungsrechtliche Fragen der unbeschränkten persönlichen Anlegerhaftung in 
Folge der Rechtsprechungsänderung des BGH (mit Prof. Dr. Loritz)336)  

> Notleidende geschlossene Fonds: Sanieren oder Ausscheiden337)     

> BGH: Haftung als Mitinitiator für Prospektmängel338)      

> Prospekthaftung bei Berlin-Fonds339)    

> Prospekthaftung bei fehlerhaften Prognosen340)    

> Neuere gesellschaftsrechtliche Entwicklungen in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu notleiden-
den geschlossenen Immobilienfonds341)   

> Update 2010 gesellschaftsrechtliche Entwicklungen in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu not-
leidenden geschlossenen Fonds342)   

> Anlegerschutzverbesserung und „Grauer Kapitalmarkt“343)   

> Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen 2011 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu notleiden-
den geschlossenen Fonds, Halbzeit344)   

> Zur These des BGH über fehlende Aufklärungspflichten objektfinanzierender Kreditinstitute ge-
genüber GbRs bzw. deren Anleger-Gesellschaftern in Sachen fehlender Anschlussförderung345)    

> Zur Haftung von direkt beteiligten Anleger-Gesellschaftern bei Berlin-Fonds (GbR)346)    

> Verfassungsrechtliche Überlegungen zur Haftungsrechtsprechung des BGH betreffend mittelbar 
Beteiligte an geschlossenen Fonds347)    

> Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen 2011 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu notleiden-
den geschlossenen Fonds348)   

> Aktuelle Fragen und Probleme bei Publikumspersonengesellschaften349)  
> Haftungsrisiken bei mittelbarer Beteiligung an geschlossenen Fonds350) 

                                                      
336) WM 2009, 2149 - 2156  
337) NZG 2009, 1378 - 1381; zitiert in Westermann NZG 2010, 321 FN 2, 5, 7, 11, 18; Weber DStR 2010, 702 FN 19; Baci-

na/Redeker DB 2010, 996 FN 21; Dorka/Derwald NZG 2010, 694 FN 2;  Deutscher ZfIR 2010, 481 FN 17, 68; Holler 
ZIP 2010, 1678 FN 2; Poelzig BB 2015, 2707 

338) GWR 210, 500 
339) NZG 2010, 696 - 698  
340) NZG 2010, 857 - 858  
341)  WM 2010, 1684 - 1690; zitiert in Miras DStR 2011, 318, 321 FN 40, 41; Nentwig WM 2011, 2168 FN 3; Poelzig BB 

2015, 2707 
342) NZG 2011, 489 - 494; zitiert in K. Schmidt NJW 2011, 2001 FN 1, 2; Stöber NZG 2011, 738 FN 1; Deutscher ZfIR 

2011, 505 FN 12, 14  
343) NZG 2011, 609 - 613; zitiert in Bödeker GWR 2011, 278; Weber NJW 2012, 274 FN 26  
344) ZNotP 2011, 291 - 297  
345) NZG 2011, 847 - 851  
346) NZG 2011, 1058  
347) NZG 2012, 58 - 62; zitiert in BGH 05.02.2013 - II ZR 134/11, Rdn. 22; Schäfer ZHR 177 (2013), 619 FN 13, 19 
348) ZNotP 2012, 45 - 52 
349) NJW 2013, 198 - 203 
350) GWR 2013, 7 - 12 
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> Zweifelhafte Verjährungshemmung bei Einschaltung von Gütestellen351)  
> Geschlossene Fonds: Prospektdarstellung von „weichen“ Kosten und Anlageberatungspflichten  in 

der Rechtsprechung des BGH vor dem 01.07.2005 und danach (mit Prof. Dr. Loritz)352)   
> Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen 2012 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu geschlosse-

nen Fonds353)         
 > Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen 2013 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu notleiden-

den geschlossenen Fonds354)      
> Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen ab 2014 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu notlei-

denden geschlossenen Fonds355)   

> Geschlossene Fonds gemäß dem KAGB356)   

> Externe KVGs in geschlossenen Publikums-GmbH & Co. KGs: Wie verhält sich dies mit dem 
Gebot der Selbstorganschaft bzw. dem Verbot der Drittorganschaft?357)   

> Mittelbare Beteiligungen an geschlossenen Immobilienfonds gemäß dem KAGB358)   

> Aufklärungspflicht für Anlageberater trotz des Verbotes von Rechtsberatung?359)   

> Zur rechtlichen Wirksamkeit von Negativzinsen360)   

 

Kartellrecht 
> Genossenschaftliche Platzschutzklauseln361) 

 
Mietrecht 
> Teilzahlungen auf Mieterhöhungsverlangen - Anmerkungen zum Urteil des AG Offenbach vom 

13.12.1983362)   

                                                      
351) BKR 2013, 108 - 113; zitiert in Steike BRAK-Mitt. 2014, 10 FN 5, 7, 25, 42 
352) NZG 2013, 367 - 373 
353) WM 2013, 1445 - 1452 
354) NZG 2014, 408 - 415 
355) HdB, Fach 0321 
356) ZfBR 2015, 113 - 118 
357) BKR 2015, 410 - 412 
358) finanzwelt.de, Rubrik Recht 18.08.2014 
359) finanzwelt.de, Rubrik Recht 10.09.2015 
360) BKR 2017, 315 - 320 
361) WRP 1977, 464 - 471 
362) BlGBW 1984, 156 
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Mitarbeiterbeteiligung 

> Steuerrechtliche Überlegungen zur Arbeitnehmerkommanditbeteiligung363) 

> Kommanditbeteiligung der Arbeitnehmer364) 

> Der zweite Weg, Partnerschaftliche Arbeitnehmerbeteiligungen, Überlegungen für Koalitionen, 
Wissenschaft, Rechtsprechung und Politik365)  

> Eine Selbstverständlichkeit wird bestätigt, Stille Gesellschaft umsatzsteuerfrei366)  

> Betriebsverfassungs- und Mitbestimmungsrecht sowie Mitarbeiterbeteiligung in der Bundesrepu-
blik Deutschland367) 

> Der Aktienverein - Ein sinnvolles Mitarbeiterbeteiligungsmodell?368) 

> Tarifautonomie und Mitarbeiterbeteiligung im Spiegel des Wirtschaftsrechts in Ost und West369) 

> Ausgründung - Outplacement von Arbeitnehmern aus ABS-Gesellschaften370) 

> Modelle für eine betriebliche und tarifliche Investivlohnpolitik371) 

> Visionen für kapitalbeteiligte Arbeitnehmer im Rahmen einer Unternehmenssteuerreform372)  (mit 
Prof. Dr. Loritz) 

> Renaissance der Mitarbeiterbeteiligung373)  
> Nachfolger gesucht374)  

> Vom Gründer zu neuen Chancen - Entwicklungschancen eines Wirtschaftsraumes -375)  

> Ergebnisorientierte variable Vergütungen376)  

> Gesellschafterliche Mitarbeiterkapitalbeteiligung innerhalb von Investivlohnmodellen377)  

> Mitarbeiterkapitalbeteiligung: Aktuelle Gestaltungsmöglichkeiten378)  

                                                      
363) BB 1983, 1594 - 1596 
364) DNU 1985, Heft 3, Seite 19 - 20 
365) Sonderbeilage zu DNU 1/87 
366) DNU 1987, Heft 2, Seite 30 
367) DWI 1990, 51 ff. und 139 ff.; Personalwirtschaft 11/90, S. 13 ff.   
368) DWI 1990, 119 ff. 
369) DWI 1990, 182 ff. 
370) WiR 1993, 49 - 52  
371) WiR 1993, 147 - 153 
372) DStZ 1992, 779 ff.; zitiert bei Breinersdorfer DStR 2009, 453 FN 8 
373) BB 1995, Beilage 7: zitiert bei Feddersen ZHR 161 (1997), 269, 270 FN 4, 274 FN 19 und Baeck/Diller DB 1998, 1405 

FN 1; Loritz RdA 1998, 257, 258; Personalwirtschaft 9/95, S. 23 ff. (gekürzte Fassung); Breinersdorfer DStR 2009, 453 
FN 3 

374) Personalwirtschaft 5/1996, S. 46 
375) Personalwirtschaft 8/1996, S. 23 - 25 
376) BB 1997, 150 – 158; zitiert bei Loritz RdA 1998, 257, 258 
377) NZG 1998, 2 – 7; zitiert bei Loritz RdA 1998, 257, 262 
378) Bilanz & Buchhaltung 1997, 155 - 157 
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> Aktuelle Rechtsprechung zur Mitarbeiterkapitalbeteiligung379)  

> Führungskräftebeteiligungsmodelle: Bausteine unternehmerischer Führung auch außerhalb von 
Shareholder Value380)  

> Rechtliche Fragen des Investivlohnes381)  

> Formen der Mitarbeiterbeteiligung382)   

> Innovative Wege der Mitarbeiterbeteiligung383)   

> Kapitalanlagerechtliche Aufklärungspflichten bei betrieblichen Mitarbeiter-Kapitalbeteiligungen 
und Private Equity Beteiligungen im Mittelstand?384)  

> Schaffung neuer Arbeitsplätze in Europa durch Mitarbeiterkapitalbeteiligung?385)     

> Mitarbeiterbeteiligung in Deutschland - ein Überblick386)   

> Mitarbeiterbeteiligung - Eine strategische Option für die Deutschland AG?387)   

> Zukunftschancen materieller Mitarbeiterbeteiligung - Aufbruch in Deutschland388)   

> Konzeption eines Mitarbeiterbeteiligungsmodells in einem mittelständischen Unternehmen389)   

> Genussrechts-/-scheinbeteiligung als Mitarbeiterkapitalbeteiligung390)   

 
Neue Bundesländer 
> Nachverhandlungen mit der Treuhandanstalt391)  

> Sind Zinsansprüche der DKB und BvS auf Umlaufmittelkredite gerechtfertigt?392)    

 

                                                      
379) Bilanz & Buchhaltung 1997, 311 - 314 
380) NZG 1998, 127 – 132; zitiert in Kindl NZG 1999, 517, 535 
381) BB 1998, Beilage 11; zitiert bei Loritz RdA 1998, 257, 262; Mohr GmbH-StB 2000, 216, 219 
382) BB 2000, 42 – 46; zitiert bei Mohr GmbH-StB 2000, 216 
383) DStR 2000, 1707 - 1712 
384) BKR 2002, 17 - 25 
385) ZIP 2001, 1483 - 1490 
386) NJW 2003, 3081 - 3087; zitiert in Roggemann ZRP 2011, 49 FN 11 
387) ZSteu 2004, 272 - 276 
388) www.raun-wagner.de - dort Informationen und dort zur Diskussion gestellt 
389) BB 2005, 661 - 665 
390) ZNotP 2014, 90 - 92 
391) WiR 1993, 194 ff.; zitiert in Knebel VIZ 1996, 563, 564 
392) VIZ 1997, 143 - 147; dazu (ausführlich) a.A. BGH WM 1998, 494; Knebel VIZ 1997, 665 - 670 

http://www.raun-wagner.de
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Notarrecht 
> Pflichten bei der notariellen Beurkundung von Gesellschaftsverträgen im Hinblick auf steuerliche 

Belastungsrisiken393)  

> Alternative Streitvermeidung: Notarielle Beurkundung, Betreuung und Schlichtung394)  

> Wie konkret muß eine notarielle Urkunde sein?395)    

> Notarielle Aufgaben und Pflichten bei der Beurkundung steuerorientierter Kapitalanlagen396)  

> Belehrungspflicht des Notars über „hängende Erschließungskosten“?397)   

> Haftet Notar für entgangene Zinsen bei vorzeitiger Bestätigung der Fälligkeit eines Kaufpreis-
es?398)   

> Möglichkeiten des Notars zur Vermeidung und Schlichtung von Streitigkeiten399)  

> Möglichkeiten des Notars zur Vermeidung und Schlichtung von Baustreitigkeiten400)  

> Der Notar als Schiedsrichter kraft Amtes bei der Bereinigung von Baustreitigkeiten401)  

> Rechtspflegeentlastung aufgrund notarieller Tätigkeit402)  

> Beratung und Mediation als Beitrag des Notariats zur Streitverhütung403)   

> Neue Aufgaben für das Notariat404)  

> Notarielle Hilfestellung bei § 648 a BGB405)  

> Notarielle Amtshaftung – Notarkammern im Interessenkonflikt (mit RAuN Dr. Wahl)406)  

> MaBV und VerbrKrG407)    

> Zur Zukunft des Notariats408)  

> Alternative Streitbeilegung in Deutschland durch Notare – Ein Zwischenbericht409) 

                                                      
393) DStR 1995, 807 
394) BB 1997, 53 - 59 
395) BGH ZIP 1996, 1747 = IBR 1997, 39 Anm. Wagner 
396) ZNotP 1997, 100 - 103 
397) BGH NJW-RR 1996, 781 = IBR 1997, 253 Anm. Wagner 
398) BGH ZfIR 1997, 138 = IBR 1997, 298 Anm. Wagner 
399) ZNotP 1998, Beilage 1 zu Heft 3; zitiert von Jost ZNotP 1999, 276, 280 
400) BauR 1998, 235 – 249; zitiert in Jagenburg/Kesselring NJW 1999, 2403, 2412 FN 161; Eberl/Friedrich BauR 2002, 

250, 256 RN 70 
401) Festschrift für Vygen, 1999, S. 441 – 447 = ZNotP 1999, 22; zitiert in Jagenburg/Kesselring NJW 1999, 2403, 2412 

FN 161 
402) DNotZ 1998, Heft 12, 34* - 124*; zitiert von Jost ZNotP 1999, 276, 280 
403) eigene homepage, unter Rubrik Informationen und dort unter Fachbeiträge 
404) notar eins’99, S. 17 - 22 
405) FS für von Craushaar, 1997, S. 413 
406) DNotZ 1999, 794 
407) ZNotP 1999, 458 – 461  
408) DNotZ 2000, 13 – 16; zitiert in Stumpp MittBayNot 2001, 351; Röll DNotZ 2001, 105*, 155* 
409) ZNotP 2000, 18 – 25; zitiert bei Dieckmann NJW 2000, 2802, 2803 FN 8 
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> „Mitternachtsnotare“410)   
> Notaramt im Spannungsfeld zwischen Dienstleistung und öffentlichem Amt411) 

> Der Notar als Schiedsrichter412) 

> MaBV in der notariellen Praxis413)    
> Unparteiische notarielle Beratung414) 

> Einsatzmöglichkeiten notarieller Streitvermeidung und Streitentscheidung415)  
> Zur Nebentätigkeit eines Notars als Aufsichtsrat416)    
> Das „Notariat“ aus der Sicht eines Anwaltsnotars417)    
> Der Notar als „Dolmetscher“ EU-gemeinschaftsrechtlicher Vorgaben418)   

> Eintragungsvoraussetzungen für GbR in der Rechtsprechung der Oberlandesgerichte419)     

> Der Notar - die letzte Chance des Verbrauchers beim Bauträgervertrag? (mit RA Dr. Matthias 
Schmid)420)       

> Notarielle Belehrungspflichten im Hinblick auf Organhaftungsrisiken ! ?421)   

> Geschäftsführeraußenhaftung bei Compliance-Verstößen der GmbH422)      

> Früherkennungs- und Compliance-System in der GmbH423)   

> Zur Außenhaftung wirtschaftlich Berechtigter424)   

 
Patentrecht 
> Heilverfahren als nicht patentierbare Behandlungsverfahren425)  

 

                                                      
410) ZNotP 2000, 98 - 99 
411) ZNotP 2000, 214 - 226  
412) DNotZ 2000, 421 – 428; zitiert bei Kröll NJW 2001, 1173, 1177 FN 37; Leitzen ZNotP 2009, 3, 5 FN 17 
413) ZNotP 2000, 461; zitiert bei BGH ZIP 2001, 245, 248; Vogel EWiR 2001, 181, 182; Schmidt DNotZ 2001, 209, 210; 

Grziwotz ZfIR 2001, 521, 522 FN 8; Everts ZfIR 2016, 402 f.; Armbrüster/Greiss DNotZ 2016, 818 FN 12, 36 
414) ZNotP 2001, 216 
415) NJW 2001, 2128 - 2134; zitiert bei Eberl/Friedrich BauR 2002, 250, 255 FN 69, 258 FN 103, 260 FN 115; Leibner 

NJW 2002, 3521, 3522; Schuhmann BauR 2003, 162, 164 FN 15 
416) ZNotP 2002, 167 - 172 
417) AnwBl 2002, 387 - 394 
418) FS Spiegelberger, 2009, Seite 1544 - 1551  
419) ZNotP 2011, 172 - 177  
420) ZfBR 2011, 316 - 320  
421) ZNotP 2015, 23 - 25 
422) ZNotP 2016, 10 - 12 
423) ZNotP 2016, 84 - 86 
424) ZNotP 2018, 16 - 17 
425) GRUR 1976, 673 ff.; zitiert in Thums GRUR Int. 1995, 277 ff. 
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Prozessrecht 
> Urteilsanmerkung zur Zulässigkeit von einstweiligen Verfügungen gegen vereinsinterne Maß-

nahmen426) 

> Beweislast bei Vollstreckungsgegenklagen427) 

> Zur materiellen Rechtskraft bei zur Aufrechnung gestellter Bereicherungsforderungen428)  

> Rechtsmissbräuchliche Klagen: Abwehr und Angriff Betroffener429)   

> Effektiver Rechtsschutz430)     

> Der Bauprozess und das EU-Recht431)     
 

Steuerrecht 
> § 2 a EStG und Europäische Gemeinschaft - verfassungsrechtliche und europarechtliche Fragen 

(mit Prof. Dr. Loritz)432)   

> Keine Umsatzsteuerpflicht bei Bauträgerverträgen?433)  

> Ist die Verschleuderung von Steuern wirklich folgenlos?434)    

> Sind Steuererhöhungen trotz erheblich höherer staatlicher Steuerverschleuderung verfassungs-
gemäß?435)  

> § 48 EStG gilt nur ganz ausnahmsweise beim Bauträgervertrag436)    
> Nochmals: § 48 EStG gilt nur ganz ausnahmsweise beim Bauträgervertrag437) 

> Bauabzugssteuer und ihre Folgen beim Bauträgervertrag438)    
> „Überseering“ und Folgen für das Steuerrecht439)  

> Irrungen und Wirrungen aufgrund des Bauherren- und Fondserlasses vom 20.10.2003440)    
> Der Finanzgerichtsprozess - Umgang mit EU-Gemeinschaftsrecht441)   

                                                      
426) Rewi Info 1983, 73 
427) BGH, Urt. v. 31.01.1991 - VII ZR 275/89 = IBR 1991, 222 Anm. Wagner 
428) OLG Koblenz WM 1992, 244 = WuB VII. A. - 1.92 Wagner 
429) ZSteu 2011, 215 - 218  
430) ZfBR 2016, 112 - 115 
431) ZfBR 2016, 731 - 738 
432) BB 1991, 2266 - 2276 
433) DStR 1996, 1873 - 1880 
434) BB 1997, 1666 - 1669  
435) Festschrift 50 Jahre Arbeitsgemeinschaft Fachanwälte für Steuerrecht, 1999, Seite 119 - 128 
436) ZNotP 2001, 456 - 457 
437) ZNotP 2002, 101 - 104 
438) ZfBR 2002, 322 - 325 
439) GmbHR 2003, 684 - 693; zitiert in Meilicke GmbHR 2003, 793, 803 f.; Hahn GmbHR 2003, 1245, 1249 FN 50; Olge-

möller EWiR 2003, 1085, 1086; Triebe/Hase BB 2003, 2409, 2410 FN 19; Ebert/Levedg GmbHR 2003, 1337, 1345 FN 
58; Micker DB 2003, 2734, 2735 FN 18, 25; Wachter GmbHR 2004, 88, 89 RN 2; Müller ZSteu 2004, 78, 80 FN 45 

440) ZSteu 2004, 62 - 69 
441) ZSteu 2004, 168 - 175 
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> Gemeinschaftswidrige Umsatzsteuer auf Vertriebsprovisionen442)   

> EuGH 03.03.2005 - Rs. C - 472/03 (Arthur Andersen) - EuGH bestätigt seine bisherige Recht-
sprechung443)    

> Selbstbedienungsladen Staat ........... und in Deutschland wehrt sich keiner444)   

> Zinsen nach rechtswidrigem Verwaltungshandeln445)    

> Steuerverfahrens- und prozeßrechtliche Rechtsfolgen nach Vollbeendigung einer Bau-ARGE446)     

> Haftungs- und entschädigungsrechltiche Folgen bei überlanger Verfahrensdauer447)   

> Gemeinschaftswidrige Umsatzsteuer auf Vertriebsprovisionen: Der EuGH hat entschieden! - Urteil 
vom 21.06.2007 - Rs. C - 453/05448)     

> Liechtensteiner Stiftungen oder die Liechtenstein Story449)     

> Die Umsatzsteuerfreiheit von Kredit- und Anteilsvermittlungsprovisionen (mit Prof. Dr. Loritz)450)   

> Die Praxis des Steuerprozesses451)   

> Zur neueren Rechtsprechung des BGH zur Anrechung von Steuervorteilen beim Schadensersatz452)   

> Update Liechtenstein Schweiz453)        

> OLG Karlsruhe: Anrechnung von Steuervorteilen gemäß § 287 ZPO454)   

> BGH: Steuervorteile des Anlegers bei Rückabwicklung einer steuerorientierten Immobilienkapital-
anlage sind nicht schadensmindernd anzurechnen455) 

> Gewerbesteuerliches Zuteilungsverfahren (§ 190 AO)456)    

> Wider die These der verdeckten Gewinnausschüttung von Unternehmensspenden an gemein-  
nützige Stiftungen457)    

> Cum & Ex - Interessengeleitete neue Behauptungen? 458)  

                                                      
442) ZSteu 2005, 66 - 81 
443) ZSteu 2005, 345 - 350  
444)  ZSteu 2006, 330 - 332 
445)  ZSteu 2006, 384 - 390 
446)  ZfBR 2006, 627 - 630 
447) ZSteu 2007, 186 - 187  
448) ZSteu 2007, 278  
449) ZSteu 2008, 95 - 109  
450) DStR 2009, 666 - 671  
451) ZSteu 2009, 87 - 91, 104 - 107 , 145 - 149, 185 - 189, 262 - 266  
452) GWR 2009, 364 - 366  
453) ZSteu 2010, 103 - 110  
454) GWR 2010, 66 
455) GWR 2011, 309 
456) ZSteu 2011, 155 - 158  
457) DStR 2011, 1594 - 1599  
458) eigene homepage „Problemlösungen“ 22.04.2015 
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> Umsatzsteuerliche Unschärfen bei Anteilsvermittlung mit Untervermittlern459)   

> Sicherheit und Finanzen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förderinstrumente460)    

> Umsatzsteuerliche Behandlung von „Dinner-Shows“461)   

> Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förderinstrumente 
oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren?462)     

 
(Steuer-)Strafrecht 
> Gewerbliche Zwischenvermietung ist keine strafbare Steuerumgehung463) 

> Strafrechtliche Risiken beim Management Buy Out464)   
> Strafbarkeit aufgrund wirksamer Gesellschaftsverträge ? – Zur Fragwürdigkeit behaupteter straf-

rechtlich zu würdigender „Scheingesellschaftsverträge“ bei ärztlichen Gemeinschaftspraxen (mit 
RAin Hermann)465)    

> Cum und ex - die andere Sicht der Dinge (mit Ass. jur. Spemann)466)   

> Strafrechtliche und haftungsrechtliche Folgen für Organe der AG und GmbH bei Verstößen gegen 
§ 93 Abs. 1 Satz 1 AktG467)      

 

Verfassungsrecht 

> Grenzen des Richterrechts468) 

> Sonderrechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zum Immobilienkapitalanlagerecht469)  

> Voraussetzungen und  Grenzen  rechtsfortbildenden Richterrechts -  Überlegungen zur Rechtspre-
chung von BAG, BFH, BGH und BVerfG -470)  

> Das "Zwangsübernahmeangebot" der EG-Takeover-Richtlinie aus verfassungsrechtlicher Sicht471) 
(mit Prof. Dr. Loritz) 

> Zwischenmietverhältnisse472) 

                                                      
459) www.finanzwelt.de Rubrik Recht 17.04.2015 ) HdB, Fach 1120 
460) eigene homepage, Informationen - Fachbeiträge 9.10.2015 
461) UStR 2016, 333 - 342 
462) HdB, Fach 0323 (09/2016) 
463) wistra 1989, 321 - 331 
464) wistra 1992, 161 - 166  

465) NZG 2000, 520 - 526 
466) finanzwelt-online, Fach Recht  7.1.2015 
467) ZfBR 2017, 546 - 550 
468) NJW 1981, 316 - 320 
469) KaRS 1989, 1 - 11 
470) BB 1986, 465 - 475 
471) WM 1991, 709 - 722; zitiert in: Roos WM 1996, 2177 und Michalski AG 1997, 152, 154 und Kallmeyer ZHR 161 

(1997), 435, 436 und ders. ZIP 1997, 2147; Letzel NZG 2001, 260, 262 FN 42; Letzel BKR 2002, 293, 295 FN 28, 304 
FN 108 

472) BVerfG ZIP 1991, 1078 = IBR 1991, 415 Anm. Wagner 

http://www.finanzwelt.de
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> Ist § 180 Abs. 2 AO verfassungsgemäß? - Zur einheitlichen und gesonderten Feststellung der Um-
satzsteuer und bei Erwerbergemeinschaften -473) 

> § 2 a EStG und Europäische Gemeinschaft - verfassungsrechtliche und europäische Fragen -474) 
(mit Prof. Dr. Loritz) 

> Jugendhilfe und Pflegefamilie aus verfassungsrechtlicher Sicht475) 

> Grunderwerbsteuerrechtsprechung des BFH verfassungsgemäß476) 

> Zur Verfassungsmäßigkeit der Mehrwertsteueroptionsrechtsprechung des BFH im Bauherren-
modell477) 

> Anmerkung zu Niemeyer über verfassungsrechtliche Verfahrensgrundsätze im Pflege-Kinder-
recht478) 

> Zur verfassungsrechtlichen Beurteilung des Solidaritätszuschlages479) 

> Verfassungsrechtliche Grundlagen der Übertragung von Kompetenzen der Tarifparteien auf die 
Betriebsparteien480) 

> Wie beliebig können Steuern erhöht bzw. neu festgelegt werden?481) 

> Zutreffende Rechtsprechung von BGH und BVerfG zum Persönlichkeitsschutz und zur wirtschaft-
lichen Betätigungsfreiheit von Unternehmen482) (mit RAin Sommer) 

> Verfahrens- und verfassungsrechtliche Einordnung der neueren Rechtsprechung des BFH zu § 15 
a UStG (mit RAuN Dr. Wahl)483)  

> Überlange Verfahrensdauer - Zu den „Mißverständnissen“ in der Rechtsprechung des BFH - 484)  

> Ist die Verschleuderung von Steuern wirklich folgenlos?485)  

> Kumulation von Verkehrssteuern verfassungswidrig?486)  

> Einsichtsrecht der Presse in das Grundbuch487)  

                                                      
473) KaRS 1991, 589 
474) BB 1991, 2266 - 2276. Zustimmend Maßbaum/Meyer-Scharenberg/Perlet, Die deutsche Unternehmensbesteuerung im 

europäischen Binnenmarkt, 1994, S. 350 f. 
475) FuR 1991, 208 und FuR 1994, 219 - 223 
476) BB 1992, 245 - 248 
477) DStZ 1992, 295 ff. 
478) FuR 1992, 148 ff. 
479) BB 1992, 2043 ff.; zitiert in FG Hamburg EFG 1995, 43. Ferner Kurzzusammenfassung in Handelsblatt vom 

18.01.1995, S. 6 
480) DB 1992, 2550 - 2554 
481) BB 1993, 1535 - 1541 
482) AG 1995, 452 - 458 
483) BB 1996, 1637 - 1645; zitiert in Sangmeister NJW 1996, 3031 f. und Mörstedt BB 1997, 816 f. 
484) DStR 1996, 1273 – 1274; zitiert in Sangmeister NJW 1998, 2952, 2953 
485) BB 1997, 1666 - 1669 
486) FG Niedersachsen IBR 1998, 132 Anm. Wagner 
487) BVerfG IBR 2000, 620 Anm. Wagner  
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> Verfassungsrechtliche Probleme des § 27 a AGBG, einer Bausicherungsverordnung und einer 
eventuellen Hausbauverordnung – Auswirkungen für den Bauträgervertrag488)   

> Steuerentlastungsgesetz: Rückwirkende Verlängerung der „Spekulationsfrist“ verfassungswi-
drig?489) 

> Verbrauchergrundrechtsschutz? – dargestellt am Beispiel des § 27 a AGBG und der Verordnung 
vom 23.05.2001490)    

> Eigentümer müssen Verlegung von Telekommunikationsleitungen dulden491)    
> Verfassungsrechtliche Einordnung der kapitalanlagerechtlichen Rechtsprechung des BGH zum 

RBerG492) (mit Prof. Dr. Loritz)   

> Neuere Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und Bundesgerichtshofes betreffend 
Art.103 Abs. 1 GG493)      

> Berlin-Fonds: Verfassungsrechtliche Fragen der unbeschränkten persönlichen Anlegerhaftung in 
Folge der Rechtsprechungsänderung des BGH (mit Prof. Dr. Loritz)494)   

> Überlange Verfahrensdauer495)     
> Update 2011: Zur neueren Rechtsprechung des BVerfG und BGH betreffend Art. 103 Abs. 1 

GG496) 

> Verfassungsrechtliche Überlegungen zur Haftungsrechtsprechung des BGH betreffend mittelbar 
Beteiligte an geschlossenen Fonds497)  

> Zur neueren Rechtsprechung des BVerfG und BGH betreffend Art. 103 Abs. 1 GG bis Ende 
2013498)   

> Cum und ex - die andere Sicht der Dinge (mit Ass. jur. Spemann)499)     

> Verfassungswidrige und EU-gemeinschaftswidrige Rechtsschutzverkürzungen für Unternehmen 
i.S. Prozesskostenhilfeverfahren500)     

> Folgen verfassungswidriger Steuergesetze, die Steuerentlastungen zulassen, welche gesetzlich 
nicht bezweckt sind501)     

                                                      
488) ZfIR 2001, 422 – 426; dazu eingehend Schwenker Mitteilungsblatt ARGE Baurecht 2001, 88 f.; Jagenburg/Weber NJW 

2001, 3453, 3456 FN 24; Vogel EWiR 2003, 261, 262; Schmid BTR 2004, 150, 153 FN 19; Pause NZBau 2006, 342 FN 
24; Vogel BauR 2007, 224 FN 8 

489) BVerfG IBR 2001, 344 Anm. Wagner 
490) ZNotP 2001, 306 - 309 
491) BVerfG IBR 2002, 693 Anm. Wagner 
492) WM 2005, 1249 - 1256; zitiert in: BGH ZIP 2005, 1599, 1601; Habersack BB 2005, 1695, 1696 FN 12; Häublein ZfIR 

2005, 587, 588 FN 9; Puszkajler NZG 2005, 836 FN 5 
493) BauR 2009, 1375 - 1380  
494) WM 2009, 2149 - 2156 
495) DStR 2009, 2110 - 2113  
496) BauR 2011, 1904 - 1909 
497) NZG 2012, 58 - 62 
498) BauR 2014, 461 - 465 
499) finanzwelt-online, Fach Recht  7.1.2015 
500) Zur Veröffentlichung in ZfBR vorgesehen  
501) finanzwelt-online, Fach Recht 26.06.2015 
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> Zur neueren Rechtsprechung des BVerfG und BGH betreffend Art. 103 Abs. 1 GG bis Ende 
2015502)   

> Verfassungsrechtliche Grundlagen des Steuer- und Strafrechts - Folgen für  den  Primär-  und 
Sekundärrechtsschutz503)   

> Effektiver Rechtsschutz504)     
> Zur neueren Rechtsprechung des BVerfG und BGH betreffend Art. 103 Abs. 1 GG bis Ende 

2017505)    
> Zur neueren Rechtsprechung des BVerfG und BGH betreffend Art. 103 Abs. 1 GG bis Ende 

2020506) 
 

 

 

                                                      
502) BauR 2016, 586 - 590 
503) eigene homepage, Problemlösungen 22.09.2015 
504) ZfBR 2016, 112 - 115 
505) BauR 2018, 23 - 27 
506) ZfBR 2020, 709 - 714 
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 IV.  BUCHBESPRECHUNGEN  
 

> Langenfeld, Münchener Vertragshandbuch Bd. 4, 2. Halbb. 3. Aufl., 1992507) 

> Schütze/Weipert, Münchener Vertragshandbuch Bd. 3, 3. Aufl., 1992508) 

> Peter/Burhoff/Stöcker, Umsatzsteuer-Kommentar, 5. Aufl., (7. Erg.Lief. Nov. 1992)509) 

> Langenfeld, Münchener Vertragshandbuch Bd. 4, 1. Halbb. 3. Aufl., 1992510) 

> Schütze/Weipert, Münchener Vertragshandbuch Bd. 2, 3. Aufl., 1993511)  

> Werner/Machunsky, Immobilienfonds und Erwerbermodelle, 2. Aufl., 1993512)  

> Kirchmeier, Management Buy-Out im Steuerrecht, 1995513)  

> Maßbaum/Meyer-Scharenberg/Perlet, Die deutsche Unternehmensbesteuerung im europäischen 
Binnenmarkt, 1994514)  

> Filzek, Notarkosten-Fibel, 2. Aufl., 1993515)  

> Klinkhardt, Kinder- und Jugendhilfe SGB VIII, Kommentar, 1994516)   

> Lippross, Umsatzsteuer, 19. Aufl.. 1996517)    

> Lüdicke, Mobilienfonds, 1996518)  

> Haug, Die Amtshaftung des Notars, 2. Aufl., 1997519)   

> Reithmann, Notarpraxis, 1999520)    

> Reithmann/Blank/Rinck, Notarpraxis, 2. Aufl., 2001521) 

> Siegburg, Handbuch der Gewährleistung beim Bauvertrag, 4. Aufl., 2000522)  

> Grziwotz, Erfolgreiche Verhandlungsführung und Konfliktmanagement durch Notare, 2001523)    

                                                      
507) WM 1993, 276 
508) WM 1993, 358 
509) DStZ 1993, 159 
510) WM 1993, 1658 
511) WM 1994, 1312 
512) DNotZ 1994, 341 
513) WM 1995, 1607 
514) DStR 1995, 1447 
515) JurBüro 1995/Heft 8, S. V (mit Küllmer-Schmidt) 
516) FuR 1995, 246 
517) StB 5/1997, III 
518) WM 1998, 103 
519) ZNotP 4/1998 
520) ZNotP 7/1999 
521) NJW 2001, 2386 
522) WM 2001, 1927 
523) FG Prax 2001, 221 
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> Basty, Der Bauträgervertrag - Schwerpunkte der Vertragsgestaltung, 4. Aufl., 2001524)    

> IBR-online525)  

> Limmer, Handbuch der Unternehmensumwandlung526)       

> Beck’sches Handbuch der Personengesellschaften. Gesellschaftsrecht, Steuerrecht, 2. Aufl. 
2002527)    

> Hofmann/Hofmann, Grunderwerbsteuergesetz, 8. Aufl. 2004528) 

> Vorwerk (Hrsg.), Prozessformularbuch, 8. Aufl. 2005529) 

> Winkler, Der Testamentsvollstrecker, 17. Aufl. 2005530)   

> Motzke/Bauer/Seewald (Hrsg.), Bauprozesse in Bausachen - Privates Baurecht/Architektenrecht 
2009531)   

> Schäfer/Sethe/Lang, Handbuch der Vermögensverwaltung, 2012532)   

> Schäfer/Sethe/Lang, Handbuch der Vermögensverwaltung, 2. Aufl. 2016533)   

> Weinmann, Erbschafts- und Schenkungssteuerrecht, 4. Aufl. 2017534)   

> Limmer, Handbuch der Unternehmensumwandlung, 5. Aufl. 2016535)   
 

 

                                                      
524) NZBau 2002, 379 - 380 
525) ZNotP 2002, 431 
526) NJW 2002, 3689 
527) NZG 2003, 865 - 866 
528) ZNotP 6/2004  
529) WM 2005, 764 
530) FGPrax 2005, 142 
531) ZfBR 2009, 510  
532) NZG 2012, 1178 
533) NZG 2017, 656 
534) NJW 2017, 3432 
535) NZG 2017, 656 
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 V.  STUDIEN / GUTACHTEN  
 

1976 > Zur Frage der verfassungskonformen Auslegung des § 2 AStG bei gesetzlichem Ver-
mögensanfall (Erbfall) 

 

1977 > Zur Zeichenfähigkeit und Verwechslungsfähigkeit der Bezeichnung "moda" 

 > Rechtliche Stellung der still Beteiligten im Konkurs der Promedicis Gesellschaft für Ver-
mögensbildung Deutscher Ärzte und Zahnärzte mbH & Co., 2. Beteiligungs-Kom-
manditgesellschaft (2. KG) 

 

1978 > Zur Frage, inwieweit Mitglieder des Vorstandes einer eingetragenen Genossenschaft an der 
Wahl des Aufsichtsrates teilnehmen und mitstimmen können 

 > Die rechtliche Einordnung des Arbeitsausschusses des Aufsichtsrates betreffend die Bera-
tung des Vorstandes in Grundsatzfragen und Entscheidungen in Angelegenheiten bestehen-
der Vorstandsverträge 

 > Zur rechtlichen Einordnung von Interessengemeinschaftsverträgen bei Versicherungs-
gruppen 

 

1985 > Neue Entwicklungen für den Immobilienmarkt 

 > Entwicklungen und Perspektiven des freien Kapitalanlagenmarktes - zugleich eine Studie 
für eine Konzernstrategie - 

 

1986 > Studie für den Vorschlag einer neuen Konzern-/Unternehmensstruktur 

 

1987 > Der geschlossene Immobilienfonds als taugliches Instrument eines Altersversorgungs-
werkes - Konzeption - 

 > Arbeitnehmervermögensbildung an geschlossenen Immobilienfonds 

 > Möglichkeiten der Beteiligung von Arbeitnehmern als GmbH-Gesellschafter am arbeit-
gebenden Unternehmen 

 > EDV-technische Vertragskonzeption für ein Immobilienmaklerfranchise-Konzept 

 > Prospektgutachten zur Prüfung strafrechtlicher Risiken gemäß § 264 a StGB 

 

1988 > Sanierungs- und Unternehmensplanungskonzept für eine Leasinggesellschaft 
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1989 > Nachfolgereglungskonzept 

 > Betriebliche Mitarbeiterkapitalbeteiligung als Genußscheinmodell 

 

1990 > Zur verfassungsrechtlichen Beurteilung der §§ 36 und 37 Abs. 1 eines künftigen Kinder- 
und Jugendhilfegesetzes 

 > Sicherungsbedürftigkeit von Mitarbeiterbeteiligungen? 

 > Zur kartellrechtlichen und wettbewerbsrechtlichen Beurteilung des Eindringens Dritter in 
Hardware-, Software-, Wartungs- und Serviceleistungsbereiche von marktstarken EDV-
Unternehmen 

 > Zur Privatisierung eines ostdeutschen Baukonzernes 

 

1991 > Die AGP im Spannungsfeld von Arbeitgeberverbänden und Gewerkschaften 

 

1992 > Betriebliche Mitarbeiterbeteiligung als Genußscheinmodell im Konzern 

 

1993 > Konzeptionsüberlegungen zur Finanzierung von Erdgasumstellungskosten sowie er-
werbswirtschaftlicher Gasversorgung durch eine privatrechtliche Betreibergesellschaft in 
den neuen Bundesländern 

 > Zur bauplanungsrechtlichen Beurteilung von Großhandelsbetrieben "cash & carry" 

 > Amtshaftungsrechtliche Konsequenzen unterlassener Erfüllung gesetzlicher Planungs-
pflichten in den neuen Bundesländern 

 > Zur Frage der Umsatzsteuerpflicht von Bauträgerverträgen 

 > Schadensersatzansprüche ehemaliger Treuhandunternehmen gegen die Treuhandanstalt 

 

1994 > Finanzierungsmäßige Engagements von Kreditinstituten als Kredit- oder Meta-Geschäfte 

 > Schadensersatzrechtliche Einstandspflicht von Kreditinstituten bei unterlassener Aufklärung 
über die Wirkungsweise von Reverse Floatern 

 

1995 > Rechtsfolgen unklarer Situationen bei funktionslos gewordenen Bebauungsplänen 

 > Leasingfonds-Konzeption und Prospektierung per AG & atypisch Still 

 > Materiell-, beurkundungs- und steuerrechtliche Folgen des fehlgeschlagenen einheitlichen 
Rechtsgeschäftes 
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1996 > Gesellschafts-, zivil- und bilanzrechtliche Folgen zweier im Handelsregister eingetragener 
GmbHs, von denen Handelsregistergericht, Grundbuchamt, Finanzamt, Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater und Beteiligte versehentlich über Jahre hinweg glaubten, es sei nur eine 
GmbH gegeben  

 > Prospektgutachten emittierter steuerorientierter Kapitalanlagen 

 > Rechtliche Würdigung einer „infrastrukturellen“ Austauschvereinbarung mit einer Ge-
meinde 

 > „Parken“ von Sondergebiets-AfA in 1996 aufgelegten geschlossenen Immobilienfonds für 
Kapitalanlagevertrieb in 1997? 

 > Umsatzsteuerfreiheit bezüglich Umsätzen aus Tätigkeiten als Bausparkassenvertreter (§ 4 
Nr. 11 UStG) auch bei Vertriebskonzeptionen mit „unechten“ Untervertreten? 

 

1997 > Baugenehmigungsrechtliche Folgen von durch ein Innenministerium bzw. den Regierungs-
präsidenten verfügten Baustop 

 > Vergütung für Optionsverzicht durch anderweitige vertragliche Einbindung 

 > Umorganisation einer Firmengruppe 

 > Gesellschafts-, steuer-, strafrechtliche Folgen planmäßiger Nutzungen von Gesellschafts-
vermögen bei GmbH (& Co. KGs) für eigennützige Zwecke 

 

1998 > Dienstrechtliche Beurteilung notarieller Beurkundungstätigkeit beim Bauherrenmodell 

 > Konzernrechtliche Verbindlichkeitenübernahmeerklärung einer börsennotierten AG für 
Tochter- und Enkelgesellschaft 

 > Inhaltskontrolle einer GmbH-Satzung – Befreiung vom Wettbewerbsverbot und Verbot der 
Beeinträchtigung von Geschäftschancen 

 

1999 > 15 Jahre Kapitalanlagebetrug durch Banken und Kapitalanlagevertriebe? – Gründe und 
Hintergründe des Agierens diverser Anwälte, der Branchen- und Wirtschaftspresse sowie 
des Fernsehens – 

 > Rechtsgutachten: Gesamtvertragswerk eines Konservierungsmodelles 

 

2000 > § 114 Abs. 1 Satz 2 FGO als Instrument gegen ungeprüfte Verlautbarungen des Betriebs-
finanzamtes zu § 2 b EStG in sog. Vorprüfungsverfahren 

 > Besondere Fragen zur Sondergebiets-AfA auf Anzahlungen 
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2001 > Grenzen der Nachschusspflicht von Kapitalanlegern bei geschlossenen Immobilienfonds 

 > Haftung des Steuerberaters für fehlerhafte steuerliche Konzeptionsvorschläge 

 > Wirtschaftliche und rechtliche Folgen des Ausscheidens von Kapitalanlegern aus notleiden-
den geschlossenen Immobilienfonds 

 

2002 > Nachschusspflichten und „Ausstiegs“-Möglichkeiten aus krisengeschüttelten geschlossenen 
Immobilienfonds 

 > Kapitalanlagerechtliche Aufklärungspflichten des Anlagevertriebs über Negativberichter-
stattungen der Branchen- und Wirtschaftspresse 

 > Kreditfinanzierter Schuldscheindarlehensvertrag und verbundenes Geschäft bzw. Umfeld-
würdigung gemäß § 24 a Nr. 3 AGBG  

 > Keine strafrechtlich relevante Täuschung eines Urkundsbeteiligten gegenüber amtspflicht-
widrig beurkundenden Notaren  

 > Krisenmanagement für einen geschlossenen Immobilienfonds 

 > Zivilrechtliche und strafrechtliche Verantwortlichkeit der Branchen- und Wirtschaftspresse  

 > Inwieweit haften Kapitalanleger einer GmbH & Co. KG finanzierenden Kreditinsituten 
direkt? 

 

2003 > Verfahrensrechtliche und materiellrechtliche Folgen einer vom Finanzamt behaupteten 
Betriebsaufspaltung und Betriebsaufgabe (Haftungsrecht, Gewerbe- und Einkommensteuer-
recht) 

 

2004 > Status und Strategie bei Not leidenden Immobilienfonds - Beteiligung eines Kapitalanlegers 

 > Steuerverstrickte einbringungsgeborene Beteiligungen bei aktienrechtlich fehlerhafter Ein-
bringung  

 > Sind seitens einer „Plattform“ bzw. der von ihr eingeschalteten Untervermittler erhaltene 
Vermittlungsprovisionen bei Anteils-, Versicherungs- und Bausparvertragsvermittlung samt 
Bestandsprovisionen umsatzsteuerfrei? 

 > Umsatzsteuerliche Würdigung von Vermittlungsleistungen/-provisionen im Strukturvertrieb   
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2005 > Zur personellen Verflechtung bei der Betriebsaufspaltung im Anschluss an BGH 29.1.2001 
- II ZR 331/00, BGHZ 146, 341 

 > Sozietätsauseinandersetzung mit einem ausgeschiedenen Steuerberater 

 > Staatshaftungsrechtliche Folgen eines Bauverbotes auf einem im nicht förmlich festgesetzen 
Überschwemmungsgebiet gelegenen Erbbaurecht 

 > Betreuung einer Vorlage zur EU-Kommission betreffend gemeinschaftswidriger deutscher 
Umsatzsteuer auf Anteilsvermittlungsprovisionen 

 > Fragen der Erfolgsaussicht des Ausscheidens aus einem Not leidenden geschlossenen Im-
mobilienfonds und damit zusammenhängende Verpflichtungen 

 > Zur Frage der verjährungshemmenden Wirkung von Mahnbescheiden auf Schadensersatz 
wegen angeblicher Schlechterfüllung eines stillschweigenden Anlagevermittlungs-/-bera-
tungsvertrages 

 > Zum Verhältnis von Vorabausschüttungen zur Gewinnverteilung in einer GmbH 

 > Anlegerinteressengesellschaften und RBerG 

 > Empfiehlt sich der Abschluss einer Nebeninterventionsvereinbarung zu einem Anfechtungs-
prozess gemäß § 133 InsO? 

 

2006 > Anlegerinteressengesellschaften und RBerG - Ergänzungsgutachten (mit Prof. Dr. Loritz) 

 > Zinsen nach rechtswidrigen Steuerbescheiden bei (über-)langen Verwaltungsverfahren und 
überlangen Finanzgerichtsverfahren 

 > Die Folgen einer vollbeendeten GbR (ARGE) in deren Außenrechtsverhältnis im Zivil- und 
Steuerrecht 

 

2007 > Zur Frage von Falschberatungen durch Banken bei Devisentermingeschäften 

 > Zur Frage, ob und unter welchen Voraussetzungen ein Gründungsgesellschafter eines ge-
schlossenen Immobilienfonds (GbR) vor Beitritt von Anlegern zu einem geschlossenen 
Immobilienfonds ein Verkehrswertgutachten über das Grundstück einholen muß und beitre-
tende Anleger darüber informieren muß, wenn ein solches Verkehrswertgutachten nicht 
eingeholt wurde 
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2008 > Zur Frage, wann die Verkehrswertermittlung von Immobilien von Bedeutung ist, wie sie 
vorzunehmen ist und ob der Liegenschaftszins dabei rechtlich von Bedeutung ist, dies unter 
Berücksichtigung der Rechtsprechung des BGH 

 > Folgen eines Ausscheidens eines Berufsträgers aus einer freiberuflichen Praxis 

 > Zur Abgrenzung eines partiarischen Darlehensvertragsverhältnisses zur stillen Beteiligung 
als Kapitalanlagemodell und den Folgen für die vertragliche Inhaltsbestimmung 

 > Zur prospektiven Darstellung eines Mietausfallwagnisses in der Wirtschaftlichkeitspro-   
gnose eines in 1994 herausgegebenen Prospektes - Zur Bedeutung einer ex ante Würdigung 

 > Zur Lastenfreistellung von Bauträgergrundstücken einer insolvent gewordenen Bauträger-
gesellschaft und der zeitlichen Reichweite von Bürgschaften gem. § 7 MaBV 

 > Rechtsfragen im Zusammenhang mit der Verschmelzung von Tochtergesellschaften einer 
Zentralregulierungsgesellschaft 

 

2009 > Inwieweit haften Gesellschafter der Immobilienfonds-GbR persönlich mit ihrem Privatver-
mögen für Rückforderungsansprüche von Objektfinanzierungen, Aufwendungs- und VKB-
Darlehen?  

 > Über die Folgen, wenn ein Finanzamt im Gewerbesteuermessbescheid die streitige Hebe-
berechtigung einer Kommune festgelegt hat 

 

2010 > Zu Fragen einer Verpflichtung zu einem Kontonummer-Namensvergleich im Online Ban-
king durch die Empfängerbank   

 > Zum Haftungstatbestand des § 13 c UStG bei abgetretenen Vorschussansprüchen im Rah-
men eines Factoring 

 > Anlegerschutzrechtliche Möglichkeiten bei einer mittelbaren Beteiligung an einem Berlin-
Fonds 

 

2011 > Verdeckte Gewinnausschüttungen von Unternehmenszuwendungen an gemeinnützige Stif-
tungen?  

 > Aussichtenprüfung für eine Verfassungsbeschwerde im Anschluss an § 522 Abs. 2 ZPO 
a.F. 

 > Verjährungsrechtliche Beurteilung von Schadensersatzansprüchen vor dem 31.12.2011 

 

2012 > Grundlagen und Umfang von gegen eine Bank gerichtetes Auskunfts- und Vorlageverlan-
gen eines Finanzamtes (§§ 90, 93, 97 AO) aus Anlass von Zwangsvollstreckungsmaßnah-
men eines Finanzamtes gegen einen Steuerschuldner 

 > Prospekthaftungsrechtliche Fragen bei geschlossenen Fonds 
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2013 > Zur Rückwirkung kapitalanlagerechtlicher Haftungsrechtsprechung 

 > Umsatzsteuerliche Würdigung von Dinner-Shows 

 

2014 > Zur Frage der Aufklärungspflichten durch Immobilienverkäufer über Verkehrswerte 

 

2015 > Steckengebliebener Sanierungs-Bauträgervertrag bei vorhandener Teilkündigung 

 

2016 > EU-Gemeinschaftsrechtlicher Staatshaftungsanspruch 

 

2017 > Zur rechtlichen Wirksamkeit von Negativzinsen 

 > Zur verfassungsrechtlichen Wirksamkeit des Gesetzes zur Sicherung des Sozialkassenver-
fahrens im Baugewerbe  
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 VI.  VORTRÄGE  
 

1986 > "Überlegungen zur Beteiligung von Arbeitnehmern am Unternehmen zum Zwecke der Ar-
beitnehmervermögensbildung sowie zur Stärkung der Eigenkapitalstruktur von Un-
ternehmen, unter besonderer Berücksichtigung betrieblicher Arbeitnehmersubstanz-
beteiligungen"536) 

 > "Steuerrecht '86 - Gezielte Abwehrmaßnahmen gegen die restriktive Auslegung des Steuer-
rechts durch die Finanzverwaltung und Rechtsprechung bei Bauherren-, Bauträger- und Er-
werbermodellen"537) 

 

1988 > "Arbeits- und gesellschaftsrechtliche Aspekte der Beteiligung von Arbeitnehmern am Un-
ternehmen"538) 

 

1989 > "Mitarbeiterbeteiligung im Rahmen eines Buy-Out"539) 

 

1990 > "Management Buy Out - Führungskräftebeteiligung - Arbeitnehmerbeteiligung"540) 

 > "Betriebsverfassungs- und Mitbestimmungsrecht sowie Mitarbeiterbeteiligung"541) 

 > "Führungskräfte- und Arbeitnehmerbeteiligung - Strategien für die Umwandlung von Kom-
binaten und VEBs in der DDR"542) 

 > "Rechtsgrundlagen für Immobilieninvestitionen in der DDR"543) 

 > "Tarifautonomie und Mitarbeiterbeteiligung im Spiegel des Wirtschaftsrechts in Ost und 
West“544) 

                                                      
536) gehalten am 18.03.1986 bei der VDO Adolf Schindling KG im Rahmen eines Regionaltreffens der AGP Arbeitsgemein-

schaft zur Förderung der Partnerschaft in der Wirtschaft 
537) referiert am 06.06.1986 anläßlich des 73. Kapitalanlageseminars für Anlage-Praktiker der Kapitalanlagen-Informations-

zentrum GmbH in Frankfurt/Main 
538) gehalten am 11.03.1988 auf dem Symposium zur Zukunftsgestaltung der Unternehmen "Kapitalbeteiligung als Chance", 

veranstaltet durch die Firma Techno Congress in Frankfurt/Main 
539) gehalten am 02.03.1989 auf dem 2. Management Buy-Out Kongress, veranstaltet durch Handelsblatt, BDU, AGP in 

Neuss 
540) gehalten am 02.03.1990 auf dem 3. Management Buy-Out Kongress, veranstaltet durch Handelsblatt, BDU, AGP in 

Neuss 
541) gehalten am 09.03, 27.04. und 15.06.1990 auf der Tagung "Wirtschafts- und arbeitsrechtliche Grundlagen einer markt-

wirtschaftlichen Ordnung" an der Ingenieur-Hochschule in Ost-Berlin (DDR); am 18.05.1990 auf der Tagung "Unter-
nehmenschance Generationswechsel" der Wirtschaftsjunioren Deutschland in Hagen; am 30.11.1990 auf der Tagung 
"Neustrukturierung der ostdeutschen Unternehmen" in Dresden; am 25.04.1991 auf der Tagung "Der Beitrag der Part-
nerschaftsbetriebe zur Privatisierung der 8000 Treuhandunternehmen" in Kassel 

542)  gehalten am 03.05.1990 auf der Tagung "Informationstag für das TOP-Management der DDR-Wirtschaft" in Glauchau 
(DDR)  

543) gehalten am 28.06.1990 anläßlich der Eröffnung des Steucon-Centers in Eschborn 
544) gehalten am 12.09.1990 auf der Tagung "Wirtschaftsraum Deutschland" in Kassel 
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 > "Bau- und Immobilienrecht, Gewerbebaurecht und Eigentumsrecht nach der Vereini-
gung"545) 

 > "MBO-Führungskräftebeteiligung - Arbeitnehmerbeteiligung - Alternative Gestaltungs-
formen zur Sicherung einer Kontinuität von Familienunternehmen"546) 

 

1991 > "MBO und Mitarbeiterbeteiligung - zukünftige gemeinsame Finanzierungsformen der Un-
ternehmensfortführung?"547) 

 > "Die Prospekthaftungsrechtsprechung des VII. Senates des BGH im Spannungsfeld von 
Gewährleistungs- und Bauhaftungsrecht"548) 

 > "Vertragsgestaltungen des MBO"549) 

 > "Projektmanagement - Treuhandschaft - Immobiliendevelopment"550) 

 > "Die Verbindung von MBO und Mitarbeiterbeteiligung als Zukunftskonzeption für erfolg-
reiche Unternehmen in den neuen Bundesländern"551) 

 > "Vermögenspolitik: Entwicklungen - Perspektiven"552) 

 > "Betriebliche Mitarbeiterbeteiligung heute und Möglichkeiten einer tarifpolitischen Umset-
zung"553) 

 > "Neuordnung der Förderung der Mitarbeiterkapitalbeteiligung? - Sparförderung oder Inves-
titionsförderung?“554) 

 

1992 > "Grundlagen und Neuerungen des Aktienrechts"555) 

 > "Managementmäßige Gestaltung von MBO und Mitarbeiterbeteiligung"556) 

 > "Recht und Steuern des MBO"557) 

                                                      
545) gehalten am 13.11.1990 auf dem Seminar für Unternehmens- und Wirtschaftsrecht an der TH Leipzig 
546) gehalten am 14.11.1990 auf der Tagung "Familienunternehmen" in Wiesbaden 
547) gehalten am 08.03.1991 auf dem 4. Management Buy-Out Kongress, veranstaltet durch Handelsblatt, BDU, AGP in 

Frankfurt/M. 
548) gehalten am 05.06.1991 vor der Deutschen Gesellschaft für Baurecht e.V. - Rhein-Main - in Frankfurt/Main 
549) gehalten am 19.09.1991 auf "impulse-Seminar" in Köln 
550) gehalten am 28.09.1991 auf den Freiburger Baurechtstagen in Kirchzarten 
551) gehalten am 10.10.1991 auf AGP-Tagung "Erfahrungen mit MBO in den neuen Bundesländern" in Kassel  
552) gehalten am 25.10.1991 auf der Fachtagung "Arbeitnehmerbeteiligung" des Christlichen Metallarbeiterverbandes 

Deutschland in Weinsberg 
553) gehalten am 25.10.1991 auf der Fachtagung "Arbeitnehmerbeteiligung" des Christlichen Metallarbeiterverbandes 

Deutschland in Weinsberg 
554) mitveranstaltet (FKS) am 11.12.1991 auf der Tagung "Quo vadis Vermögenspolitik? in Bonn 
555) gehalten am 07.03.1992 auf dem Workshop "Aktienrecht" der DELME AG in Wetzlar 
556) gehalten am 18.03.1992 auf dem 5. Management Buy-Out Kongress, veranstaltet durch Handelsblatt, BDU, AGP in 

Frankfurt/M. 
557) gehalten am 15.06.1992 auf dem AGP-MBO-Club in Gera 
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 > "Strafrechtliche Risiken beim MBO"558) 

 > "Den Mitarbeiter zum Chef machen? - Beteiligungsmodelle und MBO als Elemente einer 
visionären Mittelstandspolitik?“559) 

 > "Visionen kapitalbeteiligter Arbeitnehmer im Rahmen einer Unternehmenssteuerreform"560) 

 > "Die Mitarbeiterbeteiligung als Finanzierungsinstrument"561) 

 > "Kombinationsmodelle von Führungskräfte-, Arbeitnehmerbeteiligung, MBO"562) 

 > "Ausgründung - Outplacement von Arbeitnehmern aus ABM-Gesellschaften"563) 

 > "Arbeits-, steuer- und gesellschaftsrechtliche Fragen der Führungskräftebeteiligung und der 
Mitarbeiterbeteiligung"564) 

 > "Verfassungsrechtliche Grundlagen der Übertragung von Kompetenzen der Tarifparteien 
auf die Betriebsparteien - Verfassungsrechtliche Grenzen für den Gesetzgeber -"565) 

 

1993 > "MBO, Führungskräftebeteiligung und Mitarbeiterbeteiligung als Gestaltungsmittel beim 
Generationenwechsel"566) 

 > "Nachverhandlungen mit der Treuhandanstalt"567) 

 > "Betrieblicher und tariflicher Investivlohn aus rechtlicher Sicht - Modelle, Erfahrungen und 
Visionen zur Mitarbeiterbeteiligung -"568) 

 > "Intelligente Lösungen für einen Generationswechsel"569) 

 > "Nachverhandlungen mit der Treuhandanstalt"570) 

                                                      
558) gehalten am 16.06.1992 auf dem 3. Unternehmertag in Weimar 
559) gehalten am 14.09.1992 auf dem 4. BÄKO-Workshop in Köln 
560) gehalten am 15.09.1992 auf der Tagung "50. Geburtstag Michael Lezius" in Kassel 
561) gehalten am 08.10.1992 auf dem 3. Management-Buy-Out Kongress Ost in Ost-Berlin, veranstaltet durch Handelsblatt, 

BDU, AGP 
562) gehalten am 30.10.1992 auf der AGP-Akademie in Kassel 
563) gehalten am 11.11.1992 auf der "Ausgründungs-Tagung" der AGP in Dresden 
564) gehalten am 26.11.1992 auf dem Unternehmerkongress mit Beratermesse in Chemnitz 
565) gehalten am 10.12.1992 auf der Tagung der AGP "20 Jahre Betriebsverfassungsgesetz" in Bonn 
566) gehalten am 11.03.1993 auf dem 6. Management Buy Out Kongress, veranstaltet durch Handelsblatt, BDU, AGP in 

Frankfurt/Main 
567) gehalten am 30.03.1993 anläßlich der Tagung "AGP-Buy-Out-Club" in Erfurt 
568) gehalten am 12.05.1993 auf dem 1. Thüringer Arbeitsforum, veranstaltet durch Handelsblatt, AGP, Thüringer Ministe-

rium für Soziales und Gesundheit, in Suhl 
569) gehalten am 08.06.1993 auf den 1. Caldener-Unternehmergesprächen, veranstaltet durch IHK und Landkreis Kassel, 

AGP, in Calden 
570) gehalten am 14.09.1993 anläßlich der Tagung "AGP-Buy-Out-Club" in Erfurt 
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 > "Verfassungsrechtliche Situation von Pflegekind und Pflegeeltern im neuen Kinder-
jugendhilfegesetz (KJHG)"571) 

 > "Allgemeine steuerliche Fragen bei Immobilienerwerb, -eigentum und -veräußerung     - aus 
Sicht der Bauträger und ihrer Kunden -"572) 

 > "Alternative Gestaltungsformen zur Sicherung der Kontinuität des Unternehmens durch 
Management Buy Out/Buy In"573) 

 > "Sicherung der Unternehmenskontinuität für Führungswechsel und Unternehmenskauf 
durch Führungskräfte-/Mitarbeiterbeteiligung und MBO"574) 

 

1994 > "Geschlossene Immobilienfonds575) 

 > "Betriebliche  und  tarifvertragliche  investive  Lohnpolitik ?  -  Probleme   -  Lösungen        
- Visionen"576) 

 > "Konzeptionelle Grundlagen und Besonderheiten geschlossener Immobilienfonds"577) 

 > "Nachsorgeregelungen bei MBOs"578) 

 > "Unternehmensinitiierter   Altersversorgungs-Immobilienfonds   und   PWA-Modell             
- Grundlagen der Modelle - Vorteile für Unternehmen und Arbeitnehmer"579)  

 > "Investive Lohnpolitik - Ein probates Mittel zur Lösung des Tarifkonfliktes und der Stabi-
lisierung der Unternehmen durch betriebliche Mitarbeiterbeteiligung"580)   

 > „Management Buy Out - Führungskräftebeteiligung - Arbeitnehmerbeteiligung“ - Alter-
native Gestaltungsformen zur Sicherung einer Kontinuität von Familienunternehmen581)  

                                                      
571) gehalten am 01.10.1993 anläßlich der Tagung des Verbandes "Kindeswohl" in Holzminden 
572) gehalten am 22.10.1993 anläßlich der Jahrestagung des Verbandes der Baden-Württembergischen Wohnungsunterneh-

men in Schluchsee 
573) gehalten am 26.10.1993 anläßlich des Seminares "Zukunftsstrategien für den Fortbestand des Unternehmens" der IRW 

Institut für Recht und Wirtschaft GmbH in Frankfurt/M. 
574) gehalten am 23.11.1993 in Frankfurt/Main sowie am 09.12.1993 in Stuttgart anläßlich der Tagung der AGP "Intelligente 

Formen der Nachfolgeregelung" 
575) gehalten am 17.02.1994 auf einer Arbeitstagung des Verbandes der Baden-Württembergischen Wohnungsunternehmen 

in Stuttgart 
576) gehalten am 01.03.1994 auf der Tagung "Quo Vadis Vermögenspolitik ?", veranstaltet durch Handelsblatt und AGP 

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Partnerschaft in der Wirtschaft e.V. in Bonn 
577) gehalten am 02.03.1994 anläßlich des Seminars "Geschlossene und offene Immobilienfonds", veranstaltet durch Forum 

Management in Frankfurt/M. 
578) gehalten am 24.03.1994 anläßlich der Tagung "AGP-Buy-Out-Club" in Erfurt 
579) gehalten am 29.06.1994 und 30.06.1994 anläßlich von Workshops vor Vorständen von Kreditinstituten in Frankfurt/M., 

veranstaltet durch die Bausparkasse Schwäbisch-Hall  
580) gehalten am 31.08.1994 auf der Tagung "Eigenkapital und Liquidität durch Vermögensbeteiligung der Arbeitnehmer", 

veranstaltet durch das Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Technologie des Landes Brandenburg und die AGP 
Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Partnerschaft in der Wirtschaft e.V., in Potsdam 

581) gehalten am 15.10.1994 auf der Tagung „Das neue Potential“ des freien Verbandes zahntechnischer Laboratorien in 
Bamberg 
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 > „Was muß der Notar bei Beurkundung von Gesellschaftsverträgen im Hinblick auf gesell-
schafterliche Treuepflichten, eigenkapitalersetzende Darlehen, verdeckte Gewinnaus-
schüttungen und Konzernhaftungsprobleme beachten?“582)  

 > Voraussetzungen für „Konzeptionen von Leasing-Fonds sowie Basisvertragsmodellen bei 
Leasing-Verträgen“583)  

 > „Gesellschaftsrechtliche Besonderheiten der mittelbaren Beteiligung von Kapitalanlegern 
an KG- und GbR-Fonds“ sowie 

  „Kredit- und Sicherheitenverlustrisiko für Kreditinstitute bei Finanzierungen mit Immo-
bilien-Fonds als Schein-KGs“ sowie 

  „Neueste Zivilrechtsprechung mit Auswirkung auf Fondskonzeptionen“584)  
 

1995 > „Nachsorgeregelungen bei MBOs“585)  

 > „Renaissance der Mitarbeiterbeteiligung“586)  

 > „Allgemeine Inhaltskontrolle (auch) von Bauverträgen - Konsequenzen der Rechtsprechung 
von  BGH  und  BVerfG  sowie  der  EG-Richtlinie  über  mißbräuchliche  Verbraucherver-
träge - “587)  

 > „Entscheidungsgrundlagen für Nachfolgeregelungen aufgrund Generationswechsel in mit-
telständischen Unternehmen“588)  

 

1996 > „Renaissance der Mitarbeiterbeteiligung unter neuen Vorzeichen?“589)  

 > „Vom Gründer zu neuen Chancen - Entwicklungschancen eines Wirtschafts-        
raumes - “590)   

 > „Ergebnisorientierte variable Vergütungen - steuerliche Überlegungen und rechtliche Wür-
digung im Individualarbeitsrecht, Betriebsverfassungsrecht und Tarifvertragsrecht.“591)  

 > „Aktuelle  zivilrechtliche  Entwicklungen  bei  steuerorientierten  Kapitalanlagen  1996       
- Auswirkungen auf vorhandene und künftige Kapitalanlagemodelle -“592) 

                                                      
582) gehalten am 05.11.1994 vor Notaren der Notarkammer Frankfurt/Main 
583) gehalten am 08.11.1994 anläßlich des Seminars „Leasing-Fonds“, veranstaltet durch Forum Management in Frank-

furt/M. 
584) gehalten am 23.11.1994 anläßlich des Seminars „Geschlossene Immobilien-Fonds - Vertiefungsseminar“, veranstaltet 

durch Forum Management in Frankfurt/M. 
585) gehalten am 03.04.1995 anläßlich der Tagung „AGP-Buy-Out-Club“ in Erfurt 
586) gehalten am 13.06.1995 anläßlich der Tagung zum 45-jährigen Jubiläum der AGP Arbeitsgemeinschaft zur Förderung 

der Partnerschaft in der Wirtschaft e.V. und zum 25-jährigen Arbeitsjubiläum deren geschäftsführenden Vorstandes Mi-
chael Lezius in Kassel 

587) gehalten am 06.10.1995 auf den Freiburger Baurechtstagen 1995 in Kirchzarten 
588) gehalten am 20.11.1995 anläßlich der AGP-Tagung „Nachfolgeregelung - Generationswechsel im mittelständischen 

Unternehmen“ in Hannover 
589) gehalten am 06.06.1996 auf Einladung der Bundestagsfraktion der Bündnis 90/Die Grünen anläßlich der Tagung 

„Bündnisgründe Politik und kleine und mittlere Unternehmen“ in Bonn 
590) gehalten am 12.06.1996 anläßlich der „4. Caldener Unternehmergespräche“ in Kassel-Calden 
591) gehalten am 24.09.1996 anläßlich der AGP - Wirtschaftsverlag Bachem - Tagung beim Bundesverband der deutschen 

Industrie e.V. (BDI), in Köln und am 19.11.1996 vor Mitgliedern von Gesamtmetall-Nord in Hamburg 
592) gehalten am 29.11.1996 anläßlich des RWS-Praktikerseminars „Aktuelle Entwicklungen bei steuerorientierten Kapital-

anlagen“ in Köln 
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1997 > „Die Nachfolgeregelung im Spiegel von Steuer und Recht“593)  

 > „Die Möglichkeiten der Nachfolgeregelungen - ein Überblick“594)      

 > „Vom Konflikt in der Tarifpartnerschaft zur betriebsinternen Konsenspartnerschaft von 
Kapital und Arbeit“595)  

 > „Chancen und Risiken der in 1996 aufgelegten und ab 1997 vertriebenen Konservierungs-
fonds“596)  

 > „Aktuelle Entwicklungen im Mitarbeiterbeteiligungsrecht“597)  

 > „Erfolgsorientierte variable Vergütungen“598)  

 > „Möglichkeiten des Notars zur Vermeidung und Schlichtung von Baustreitigkeiten“599)  

 > „Möglichkeiten des Notars zur Vermeidung und Schlichtung von Streitigkeiten“600)  

 > „Aktuelle  zivilrechtliche  Entwicklungen  der  steuerorientierten  Kapitalanlage 1997 - Aus-
wirkungen auf vorhandene und künftige Kapitalanlagemodelle -“601)  

 
1998 > „Krisenmanagement bei notleidenden geschlossenen Immobilienfonds“602)  

 > „Rechtspflegeentlastung aufgrund notarieller Tätigkeit“603)  

 > „Rechtliche Fragen des Investivlohnes“604) 

 > „Recht und Steuern bei der Mitarbeiterkapitalbeteiligung“605)    

 

                                                      
593) gehalten am 06.03.1997 anläßlich der AGP-Tagung „Generationswechsel - Nachfolge rechtzeitig regeln - Wettbewerbs-

fähigkeit steigern“ in Kassel 
594) gehalten am 18.03.1997 anläßlich des Seminars „Generationswechsel - Nachfolge rechtzeitig regeln“, veranstaltet durch 

AGP und IHK Fulda in Fulda 
595) gehalten am 04.06.1997 anläßlich der „5. Caldener Unternehmergespräche“ in Kassel-Calden, veranstaltet durch AGP in 

Zusammenarbeit mit Handwerkskammer Kassel, IHK Kassel, Kassseler Sparkasse, Landkreis Kassel, HeLaBA Frank-
furt/Main, Hessisch-Niedersächsische Allgemeine, Wirtschaftsförderung Kassel GmbH, Frankfurter Hypotheken Bank, 
Kassel und der PAC Vellmar und am 27.06.1997 anläßlich der AGP-Jahrestagung bei Hewlett Packard in Böblingen 

596) gehalten am 10.06.1997 anläßlich der DFI Profi-Tagung „Konservierungsfonds“ in Wiesbaden, veranstaltet durch Deut-
sches Finanzdienstleistungs-Informationszentrum GmbH 

597) gehalten am 27.06.1997 anläßlich der AGP-Jahrstagung bei Hewlett Packard in Böblingen 
598) gehalten am 15.07.1997 vor dem Arbeitgeberverband Gesamtmetall in Köln und am 23.07.1997 vor dem Verband der 

Wirtschaft Thüringens in Erfurt 
599) gehalten am 26.09.1997 anläßlich der 20. Freiburger Baurechtstage in Freiburg 
600) gehalten am 25.10.1997 vor Mitglieder der Notarkammer Frankfurt/Main in Frankfurt/Main 
601) gehalten am 21.11.1997 anläßlich des RWS-Praktikerseminars „Aktuelle Entwicklungen bei steuerorientierten Kapital-

anlagen“ in Frankfurt/Main 
602) gehalten am 16.02.1998 anläßlich des WM-Seminars „Umgang mit notleidenden geschlossenen Immobilienfonds“ in 

Bad Soden/Taunus und am 19.03.1998 sowie 18.06.1998 anläßlich des Capital / Deutsches Finanzdienstleistungs-In-
formationszentrum GmbH-Seminars „Symposium 98 - Krisenmanagement notleidender Immobilienfonds“ in Frank-
furt/Main 

603) gehalten am 11.06.1998 anläßlich des 25. Deutschen Notartages in Münster als Eröffnungsvortrag; Besprochen von 
Lerch NJW 1998, 2597 - 2598 

604) gehalten am 10.09.1998 anläßlich des EUROFORUM-Seminars „Erfolgreiche Beteiligungsmodelle für Führungskräfte 
und Mitarbeiter“ in Bad Homburg 

605) gehalten am 01.10.1998 anläßlich einer AGP-Tagung in Stuttgart 
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1999 > „Neue Aufgaben für den notariellen Berufsstand“606)  

 > „Umgang mit Scheinselbständigkeit: Vergangenheitsbewältigung und zukunftsorientierte 
Alternativen“607)  

 > „Ausstieg aus fremdfinanzierten geschlossenen Immobilienfonds per HWiG, VerbrKrG, 
Anlageberatungshaftung und Prospekthaftung?“608)  

 > „Krisenmanagement bei notleidenden geschlossenen Immobilienfonds“609)   

 

2000 > Strukturveränderungen und Haftungssysteme im freien und geregelten Immobilien-Kapital-
anlagemarkt - Strategischer Umgang mit der Zukunft - 610) 

 > Innovative Wege der Mitarbeiterbeteiligung - Kreativität ist gefordert -611)    
 > MaBV in der notariellen Praxis612) 

 

2001 > Notarielle außergerichtliche Streitbeilegung und Güteordnung der Bundesnotarkammer613)  
 > Haftungsentlastung von Initiatoren und Vertrieben von Immobilienkapitalanlagen aufgrund 

Prospektprüfungsgutachten durch Wirtschaftsprüfer?614)  
 > Neue Rechtsprechung und Entwicklungen zum Bauträgervertrag615) 
 > Neue Rechtsprechung und Entwicklungen zum Bauträgervertrag616) 
 > Betriebliche Vermögensbildung und Mitarbeiterbeteiligung617) 
 > Neue Rechtsprechung und Entwicklungen zum Bauträgervertrag618) 
 > Neue Rechtsprechung und Entwicklungen zum Bauträgervertrag619)  

                                                      
606) gehalten am 22.01.1999 anläßlich einer Tagung des Deutschen Notarvereins in Würzburg 
607) gehalten am 05.03.1999 anläßlich der Finanzwelt – Vertriebstage 1999 in Düsseldorf 
608) gehalten am 18.11.1999 anläßlich des WM-Seminars „Kreditrecht“ in Hamburg 
609) gehalten am 23.11.1999 anläßlich des WM-Seminars „Umgang mit notleidenden geschlossenen Immobilienfonds“ in 

Frankfurt/Main 
610) gehalten am 26.05.2000 anläßlich der von der Universität Bayreuth, der FKS Private Forschungsgemeinschaft für Kapi-

talanlage- und Steuerrecht und der aktion ZUKUNFT veranstalteten  „Tafelrunde“ in Kronberg/Ts.  
611) gehalten am 28.09.2000 anläßlich der AGP-Tagung „Mitarbeiterbeteiligung am Beginn des 21. Jahrhunderts“ in Frank-

furt/Main 
612) gehalten am 01.12.2000 anläßlich des durch den Verlag Dr. Otto Schmidt KG veranstalteten Seminars über „Neue-

rungen der MaBV und des Bauträgervertrages“ in Frankfurt/Main 
613) gehalten am 19.01.2001 anläßlich einer Veranstaltung der Notarkammer Sachsen-Anhalt in Magdeburg 
614) gehalten am 28.02.2001 anläßlich der 1. Anlegerschutz-Check-Tagung des Gerlach Direkter Anlegerschutz – Seminars 

in Frankfurt 
615) gehalten am 24.03.2001 anläßlich einer Tagung des Deutschen Anwaltsvereins (DAI) über aktuelle Diskussionen zum 

Bauträgervertrag in München 
616) gehalten am 28.03.2001 anläßlich einer Tagung der Zeitschrift Immobilien & Baurecht (IBR) über aktuelle Dis-

kussionen zum Bauträgervertrag in Düsseldorf 
617) gehalten am 12.04.2001 anläßlich einer Veranstaltung des Bundeskanzleramtes „Ein neuer Gesellschaftsvertrag in 

Europa? – Deutschland / Frankreich: Sozialmodelle und wirtschaftlicher Wandel“ in Berlin 
618) gehalten am 25.04.2001 anläßlich einer Veranstaltung der Notarkammer Schleswig-Holstein in Rendsburg 
619) gehalten am 05.05.2001 anläßlich einer Veranstaltung der Notarkammer Frankfurt/Main in Frankfurt/Main 



DR. JUR. KLAUS-R. WAGNER  Rechtsanwalt ⋅ Fachanwalt für Steuerrecht und Notar a.D. 
                                                      Otto-von-Guericke-Ring  3 65205 Wiesbaden-Nordenstadt 
 
 

 - 57 - 
 
 

 > „Ratenzahlungs“-Vereinbarungen in Bauträgerverträgen nach der Entscheidung des BGH 
vom 22.12.2000620) 

 > Neue Rechtsprechung zum Bauträgerrecht621)   
 > Beratung und Mediation als Beitrag des Notariats zur Streitverhütung622)   
 > Mitarbeiterbeteiligung und Private Equity623)  

 > Neue Rechtsprechung zum Bauträgervertragsrecht624) 

 
 
2002 > Notare als Mediatoren, Schlichter und Schiedsrichter 625) 

 > Geschlossene Immobilienfonds626)    
 > Baurecht und Schuldrechtsmodernisierungs-Gesetz627)   

 > Neues zum Bauträgervertrag628)    
 > Neues zum Bauträgervertragsrecht629)    
 > Umgang mit notleidenden geschlossenen Immobilienfonds630)    
 
2003 > Haftungsvermeidungsstrategien für den freien Immobilienkapitalanlagemarkt631)    

 > Geschlossene Immobilienfonds632)   

 > Mitarbeiterbeteiligung in Deutschland - ein Überblick633) 

 > Der Bauträgervertrag im Spätstadium634) 

 

                                                      
620) gehalten am 11.06.2001 auf dem 55. Verbandstag des Bundesverbandes Freier Immobilien- und Wohnungsunternehmen 

in Hamburg  
621) gehalten am 12.09.2001 vor der Deutschen Gesellschaft für Baurecht – Sektion Nord – in Hannover 
622) gehalten am 01.10.2001 auf dem XXIII. Internationalen Kongress des Lateinischen Notariats in Athen 
623) gehalten am 18.10.2001 anläßlich der Veranstaltung der AGP Arbeitsgemeinschaft Partnerschaft in der Wirtschaft e.V. 

über neue Entwicklungen der Mitarbeiterkapitalbeteiligung bei der Landeszentralbank Hessen in Frankfurt/Main 
624) gehalten am 22.10.2001 anläßlich der Veranstaltung von „FinanzColloquium“ in Frankfurt/Main; am 24.10.2001 anläß-

lich einer Tagung über Privates Baurecht der Deutschen Richterakademie in Wustrau; am 26.10.2001 anläßlich einer 
Veranstaltung von EUROFORUM in Berlin 

625) gehalten am 19.01.2002 anläßlich einer Veranstaltung des Deutschen Notar Verein GmbH in Frankfurt/Main 
626) gehalten am 25.01.2002 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
627) gehalten am 26.03.2002 anläßlich einer Veranstaltung des Ostdeutschen Sparkassenverbandes in Potsdam  
628) gehalten am 24.06.2002 in Bad Schussenried und am 25.06.2002 in Leinfelden auf Einladung des Baden Württem-

bergischen Notarvereins 
629) gehalten am 09.08.2002 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
630) gehalten am 11.12.2002 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Frankfurt/Main 
631) gehalten am 16.05.2003 anläßlich einer Veranstaltung „Tafelrunde 2003“ in Kronberg/Ts. 
632) gehalten am 23.05.2003 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
633) gehalten am 08.10.2003 anläßlich einer Veranstaltung der AGP Arbeitsgemeinschaft Partnerschaft in der Wirtschaft 

e.V. in Stuttgart 
634) gehalten am 22.11.2003 anläßlich einer Veranstaltung der ARGE Baurecht in Hannover 
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2004 > Der Bauträgervertrag und die Verbraucherschutzrichtlinie635) 
 > Not leidende geschlossene Immobilienfonds636)      
 > Ausgewählte Fragen zu geschlossenen Immobilienfonds637)    
 > Neue Entwicklungen zum Bauträgervertrag638)   

 > Mitarbeiterbeteiligung - Eine strategische Option für die Deutschland AG?639)   

 

2005 > Konzeption eines Mitarbeiter-Beteiligungsmodells in einem mittelständischen Unter-
nehmen640)  

 > Not leidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Gesellschaftsrechtlicher Folgenvergleich 
ausgeschiedener und verbliebener Anleger641)   

 > Laudatio für Prof. Dr. Thode642) 

 > Umgang mit Not leidenden geschlossenen Immobilienfonds643)  
 > EU-Gemeinschaftsrecht im Zivilprozess und in der notariellen Vertragsgestaltung (mit Prof. 

Dr. Thode644) 

 

2006 > Not leidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Nachschüsse645) 

 > Der neue Bauträgervertrag646) 

 > Geschlossene Immobilien-Fonds - Entwicklungen -647)  

 > Neue Entwicklungen zum Bauträgervertrag648)  

 > Sonderrecht der Publikums-Personengesellschaften649)   

 

                                                      
635) gehalten am 06.02.2004 anläßlich einer Eröffnungsveranstaltung eines Notarinstitutes an der Humboldt-Universität 

Berlin 
636) gehalten am 05.03.2004 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
637) gehalten am 18.05.2004 anläßlich einer Veranstaltung der Bundesfinanzakademie in Brühl/Köln 
638) gehalten am 23.06.2004 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
639) gehalten am 28.09.2004 anläßlich einer Veranstaltung der AGP Arbeitsgemeinschaft Partnerschaft in der Wirtschaft 

e.V. in Kassel 
640) gehalten am 25.01.2005 anläßlich einer Veranstaltung des Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen in Erfurt 
641) gehalten am 01.03.2005 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
642) gehalten am 18.03.2005 anläßlich der Festschriftverleihung an Herrn Prof. Dr. Thode in Leisweiler. Siehe www.raun-

wagner.de - dort Informationen und dort Aktuelle Informationen 
643) gehalten am 09.04.2005 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
644) gehalten am 10.06.2005 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
645) gehalten am 09.02.2006 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
646) gehalten am 17.02.2006 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
647) gehalten am 18.02.2006 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
648) gehalten am 22.05.2006 vor Richtern des LG und OLG Dresden  
649) gehalten am 22.07.2006 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle  



DR. JUR. KLAUS-R. WAGNER  Rechtsanwalt ⋅ Fachanwalt für Steuerrecht und Notar a.D. 
                                                      Otto-von-Guericke-Ring  3 65205 Wiesbaden-Nordenstadt 
 
 

 - 59 - 
 
 

2007 > EU-Gemeinschaftsrecht im Anwaltsprozess und in der notariellen Vertragsgestaltung (mit 
Prof. Dr. Reinhold Thode)650)   

 > Notleidende geschlossene GbR-Immobilienfonds: Durchstarten statt Liquidation?651)   

 > Zur Grundbuchfähigkeit der Außen-GbR652)   

 > EU-Gemeinschaftsrecht für Richter und Gerichte (mit Prof. Dr. Reinhold Thode)653)   

 > Bauträgervertragsrecht654)    

 > Kapital, Arbeit - Teilhabe an der Macht? 655)  
 > Immobilienfonds - eine notarspezifische Einführung656)  
 > Risikominimierung bei Bauträgerverträgen657)   
 > Fragwürdiges zur neuen Rechtsprechung des an sich ziehens von Gewährleistungsansprü-

chen durch WEG-Gemeinschaften beim Bauträgervertrag im Geschosswohnungsbau658)     

 

2008 > Rückforderung getätigter Ausschüttungen bei KG-Fonds659)   

 > Haften an geschlossenen Fonds nur mittelbar Beteiligte persönlich?660)   

 > EU-Gemeinschaftsrecht im Anwaltsprozess und in der notariellen Vertragsgestaltung661) 

 > Aktuelle Fragen zur Mängelhaftung bei der Errichtung von Wohneigentum662)    

 > Bauträgerrecht663)   
 

                                                      
650) gehalten am 23./24.02.2007 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle  
651) gehalten am 05.03.2007 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts.  
652)  gehalten am 05.03.2007 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
653) gehalten am 28./29.03.2007 anläßlich einer Veranstaltung des OLG Dresden in Meißen  
654) gehalten am 09.05.2007 anläßlich eines Lehrauftrages an der Universität Marburg  
655) gehalten am 13.06.2007 anläßlich der 57. AGP-Bundeskonferenz in Kassel  
656) gehalten am 12.10.2007 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle  
657) gehalten am 13.10.2007 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle 
658) gehalten am 16.11.2007 anläßlich der 30. Baurechtstagung der ARGE Baurecht in Ulm  
659) gehalten am 13.02.2008 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts.  
660) gehalten am 13.02.2008 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
511) gehalten am 31.05.2008 anläßlich der BAUROPA-Tagung der ARGE-Baurecht in Würzburg 
662) gehalten am 10.06.2008 anläßlich einer Veranstaltung des Hessischen Justizministeriums zur Richterfortbildung hessi-

scher Zivilrichter in Oberaula  
663) gehalten am 19.09.2008 anläßlich einer Veranstaltung der Deutschen Richterakademie in Trier zur Richterfortbildung 

Berliner Richter   
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2009 > EU-Gemeinschaftsrecht in der notariellen Praxis (mit Prof. Dr. Reinhold Thode)664)   

 > Sonderrecht der Publikumspersonengesellschaften665)      

 > Entwicklungen zum Sonderrecht der Publikums-Personengesellschaften - Auswirkungen 
auf notleidende geschlossene Fonds666)   

 > Fragwürdigkeiten der steuerlichen Argumentation bei Medienfonds: Haftet der Fiskus?667)    

 > Schreckensszenarien durch Ausweitung des Anlegerschutzes und Sammelklagen?668)   

 > Geschlossene Immobilienfonds669)   

 

2010 > Neuere gesellschaftsrechtliche Entwicklungen in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu 
notleidenden geschlossenen Immobilienfonds670)    

 > Update: Was wird in Deutschland steuerlich anerkannt am Beispiel liechtensteiner Stiftun-
gen?671)    

 > Bauträgerrecht672)    

 

2011 > Neuere gesellschaftsrechtliche Entwicklungen in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu 
notleidenden geschlossenen Fonds673)   

 > Die geplante Novellierung des Finanzanlagevermittler- und Vermögensanlagerechts674)   

 > Bauträgerrecht675)    

 > Anlegerschutzverbesserung und „Grauer Kapitalmarkt“676)   

 

2012 > Neuere gesellschaftsrechtliche Entwicklungen in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu 
notleidenden geschlossenen Immobilienfonds677)     

 > Mittelbare Beteiligungen an geschlossenen Fonds678)     

 

                                                      
664) gehalten am 23.01.2009 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle  
665) gehalten am 24.01.2009 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle  
666) gehalten am 11.02.2009 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts.  
667) gehalten am 11.02.2009 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts.  
668) gehalten am 28.05.2009 anläßlich einer Veranstaltung der „Tafelrunde“ in Kronberg/Ts.  
669) gehalten am 29.08.2009 anläßlich einer Veranstaltung des AUDITORIUM Celle in Celle  
670) gehalten am 10.02.2010 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts.  
671) gehalten am 10.03.2010 anläßlich einer Veranstaltung der Universität Konstanz in Konstanz  
672) gehalten am 05.05.2010 anläßlich eines Lehrauftrages an der Universität Marburg  
673)  gehalten am 17.02.2011 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
674) gehalten am 08.09.2011 anläßlich einer Veranstaltung der „Tafelrunde“ in Kronberg/Ts.  
675) gehalten am 02.11.2011 anläßlich eines Lehrauftrages an der Universität Marburg  
676) gehalten am 07.11.2011 anläßlich des 4. Jahreskongresses Compliance und Rechtsfragen der Anlageberatung in        

Potsdam 
677) gehalten am 01.03.2012 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
678)  gehalten am 07.11.2012 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 



DR. JUR. KLAUS-R. WAGNER  Rechtsanwalt ⋅ Fachanwalt für Steuerrecht und Notar a.D. 
                                                      Otto-von-Guericke-Ring  3 65205 Wiesbaden-Nordenstadt 
 
 

 - 61 - 
 
 

2013 > Neuere gesellschaftsrechtliche Entwicklungen in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu 
notleidenden geschlossenen Immobilienfonds679)     

 > Bauträgerrecht680)    
 > Mittelbare Beteiligungen an geschlossenen Fonds681)     

 

2014 > Umgang mit notleidenden geschlossenen Fonds682)     

 > Bauträgerrecht683)    

 

2015 > Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen ab 2014 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu 
notleidenden geschlossenen Fonds684)   

 > Sicherheit und Finanzen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förderinstrumente685)   

 

2016 > Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förder-
instrumente oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren?686)   

 

2017 > Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förder-
instrumente oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren?687)   

 

2018 > Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förder-
instrumente oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren?688)    

2019 > Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förder-
instrumente oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren?689)    

                                                      
679) gehalten am 18.02.2013 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
680) gehalten am 15.05.2013 anläßlich eines Lehrauftrages an der Universität Marburg 
681)  gehalten am 23.05.2013 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
682) gehalten am 17.02.2014 anläßlich einer Veranstaltung der Wertpapier-Mitteilungen in Eschborn/Ts. 
683) gehalten am 09.07.2014 anläßlich eines Lehrauftrages an der Universität Marburg 
684) gehalten am 14.04.2015 anläßlich einer Veranstaltung der Arbeitsgemeinschaft für Bank- und Kapitalmarktrecht in 

Freiburg 
685) gehalten am 07.10.2015 anläßlich des 1. berufsbegleitenden Masterstudienganges der Philipps Universität Marburg mit 

dem Namen „Baurecht und Baubegleitung - von der Projektentwicklung bis zur Streitbeilegung“  
686) gehalten am 28.09.2016 anläßlich des 2. berufsbegleitenden Masterstudienganges der Philipps Universität Marburg mit 

dem Namen „Baurecht und Baubegleitung - von der Projektentwicklung bis zur Streitbeilegung“ 
687) gehalten am 08.11.2017 anläßlich des 3. berufsbegleitenden Masterstudienganges der Philipps Universität Marburg mit 

dem Namen „Baurecht und Baubegleitung - von der Projektentwicklung bis zur Streitbeilegung“ 
688) gehalten am 26.09.2018 anläßlich des 4. berufsbegleitenden Masterstudienganges der Philipps Universität Marburg mit 

dem Namen „Baurecht und Baubegleitung - von der Projektentwicklung bis zur Streitbeilegung“ 
689) gehalten am 25.09.2019 anläßlich des 5. berufsbegleitenden Masterstudienganges der Philipps Universität Marburg mit 

dem Namen „Baurecht und Baubegleitung - von der Projektentwicklung bis zur Streitbeilegung“ 
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2020 > Steuervorteile bei Immobilieninvestitionen: Steuerliche Aspekte und staatliche Förder-
instrumente oder finanzielle Belastungsrisiken für Investoren? 690)  

|  

 

                                                      
690) gehalten am 23.09.2020 anläßlich des 6. berufsbegleitenden Masterstudienganges der Philipps Universität Marburg mit 

dem Namen „Baurecht und Baubegleitung - von der Projektentwicklung bis zur Streitbeilegung“ 
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VII.  “MITWIRKUNG“  AN  GRUNDSATZENTSCHEIDUNGEN  
 

OVG Berlin 23.11.1983 Entgegennahme von Geldern zur treuhänderischen Verwaltung 
kein Einlagengeschäft im Sinne des KWG691) 

VG Berlin 04.07.1985 Treuhandfunktion beim Bauherrenmodell kein Einlagengeschäft 
im Sinne des KWG692) 

BGH 24.09.1987 Beurkundungsbedürftigkeit des Treuhandvertrages im Bauherren-
modell693) 

BFH 24.01.1990 Zur grunderwerbsteuerlichen Einordnung von Bauherrenmodell-
beteiligungen694) 

BVerfG 04.03.1991 Zur Verfassungsmäßigkeit von §§ 36, 37 Abs. 1 KJHG695) 

BVerfG 14.05.1991 Zur Verfassungsmäßigkeit von § 3 Abs. 1 Nr. 4 AnfG696) 

BVerfG 10.07.1991 Aussetzung eines Bescheides eines Präsidenten eines OLG über 
die Zurücknahme einer Zulassung als Rechtsanwalt697) 

BVerfG 27.12.1991 Zur Grunderwerbsteuerrechtsprechung des BFH bei Bauherren-
modellen698) 

BFH 29.01.1992 Zu den Formerfordernissen formularmäßiger Steuerbescheide699)  

OLG Frankfurt 14.07.1992 Einberufungsmangel bei Ausschließung eines Kommanditisten700) 

BGH 01.10.1992 Zur Haftung trotz Gewährleistungsausschlusses701) 

BGH 03.11.1992 Keine Zurückverweisung bei fehlerhafter Vertragsauslegung durch 
erstinstanzliches Gericht702) 

BFH 16.04.1993 Richterablehnung wegen Besorgnis der Befangenheit703) 

                                                      
691) OVG Berlin WM 1984, 885 
692) VG Berlin BB 1986, 963 
693) BGH NJW 1988, 132 
694) BFH 24.01.1990 BStBl. II. 1990, 590 
695) BVerfG FuR 1991, 235 
696) BVerfG KTS 1991, 403 
697) BVerfGE 82, 306 
698) BVerfG BB 1992, 261 
699) BFH/NV 1992, 788 und BFH/NV 1993, 399 
700)  OLG Frankfurt DStR 1993,732 
701) BGH DB 1993, 425 
702) BGH NJW 1993, 538 
703) BFH/NV 1994, 180 und BFH/NV 1994, 637 
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BGH 28.06.1993 Ausschließung der Komplementär-GmbH aus der GmbH & Co. 
KG704) 

BFH 08.03.1994 Zum Gerichtsbescheid nach stattgefundener mündlicher Verhand-
lung705)  

BFH 09.03.1994 Zu § 16 Abs. 1 Nr. 1 GrEStG706)     

HessVGH 24.11.1995 1. Verunstaltungsschutz gegen Dachgeschossausbau mit Dach-
gauben 

  2. Verfassungsmäßigkeit des § 172 BauGB 
  3. § 172 BauGB und Erhaltungssatzung 
  4. Dachgeschossausbau und Erhaltungssatzung707)  

OLG Frankfurt 28.02.1996 Informationspflichten eines Steuerberaters gegenüber seine Be-
rufskammer hinsichtlich erlaubter bzw. verbotener Tätigkeit708)  

BFH 28.02.1996 Zur Verfassungswidrigkeit des Solidaritätszuschlagsgesetzes 
1991709)   

BFH 17.12.1996 Zur Abgrenzung von Anschaffungs- und Herstellungskosten bei 
Umbau- und Modernisierungsarbeiten bei zeitgleichem Erwerb ei-
ner Eigentumswohnung710)  

BFH 12.03.1998 Änderung eines vorläufig anerkannten Vorsteuerabzuges711)  

BGH 09.12.1998 Sicherungsabtretung von Mietzinsansprüchen an eine Bank – Um-
fang der Zession712)    

BFH 14.04.1999 Umfang der Ablaufhemmung nach § 171 Abs. 5 AO713)  

BFH 14.04.1999 Auslegung eines Vorläufigkeitsvermerkes714)   

BFH 06.07.1999 Ablaufhemmung nach § 171 Abs. 8 AO auch bei rechtswidriger 
Vorläufigkeitserklärung715)  

BGH 04.11.1999 Selbständiges Beweisverfahren716)    

                                                      
704) BGH DStR 1993, 1598 
705) BFH BStBl. II 1994, 571 = DStZ 1994, 542 = BB 1994, 1700 = HFR 1994, 535; besprochen von Selder DStZ 1994, 549 

= NVwZ 1996, 519 
706) BFH DStR 1994, 751 = BStBl. II 1994, 413 = HFR 1994, 484 = MittRhNotK 1994, 188 
707) HessVGH BRS 57 Nr. 289 
708) OLG Frankfurt DStR 1996, 1304 
709) BFH/NV 1996, 712 = HFR 1996, 753 
710) BFH DStR 1997, 489 - 491 = BStBl. II 1997, 348 = HFR 1997, 386 = BB 1997, 1396 
711) BFH/NV 1998, 1067 = HFR 1998, 808 
712) BGH BB 1999, 384 
713) BFH DStR 1999, 1109 = BStBl. II 1999, 478 = DB 1999, 1739 = HFR 1999, 695 = BFH/NV 1999, 1400 = NVwZ 

1999, 1260 
714) BFH/NV 1999, 1438 = HFR 1999, 882 
715) BFH / NV 2000, 4  
716) BGH NJW 2000, 960 = WM 2000, 690 
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BFH 28.02.2000 Wirksamkeit einer Klagerücknahme717) 

OLG Frankfurt 09.03.2000 Schmerzensgeld bei Kapitalgesellschaft – Systemkritik718)  

BFH 27.03.2001 Richterablehnung wegen Äußerung zur Erfolgsaussicht einer Un-
tätigkeitsklage719)  

BGH 22.06.2001 Zu § 121 Abs. 2 SachenRBerG720)   
BGH 28.01.2002 Zur Frage der Kündigung einer zweigliedrigen Sozietät aus wichti-

gem Grund721)    
HessFG 06.02.2002 Nichtabzugsfähigkeit von Betriebsausgaben gemäß § 160 AO722)    
BGH 12.02.2003 Hinterlegung der Miete durch Großunternehmen mit Rechtsab-

teilung723) 

BGH 16.11.2004 Äußerungen eines Rechtsanwaltes außerhalb eines Gerichtsver-
fahrens und Ehrenschutz 724) 

BFH 15.03.2005 Subjektive Zurechnung der Gewinne aus gewerblichem Grund-
stückshandel bei Einschaltung von nahestehenden Personen725)   

BFH 04.03.2009 Einlage von Gesellschaftsanteilen in Kapitalgesellschaft zum Teil-
wert726)     

BFH 02.07.2014 Umsatzsteuerliche Behandlung von Dinner-Shows727)   

 

 

                                                      
717) BFH/NV 2000, 982 
718) OLG Frankfurt OLGR 2000, 200 
719) BFH/NV 2001, 1276 
720) BGH WM 2001, 1911 = ZfIR 2001, 832 
721) BGH WM 2002, 597 = BB 2002, 644 = NZG 2002, 417 = DStR 2002, 868 = AnwBl 2002, 366 
722) HessFG EFG 2002, 1563 
723) BGH NJW 2003, 1809 = WM 2003, 2188 
724) BGH NJW 2005, 279 
725) BFH DStR 2005, 1127 = BB 2005, 1541 = NJW 2005, 3085 
726) BFH DStR 2009, 1195 = ZSteu 2009, R 507 = DB 2009, 1382 = BFH/NV 2009, 1209 = GmbHR 2009, 777  
727) Wagner, UStR 2016, 333 - 342 
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VIII.  BETREUTE  VERFASSUNGSBESCHWERDEN  

(Beispiele) 

27.01.1989 - 1 BvR 142/89 - Zur Frage der Verfassungsmäßigkeit der Praxis der Rechtsan-
waltskammern, Fachanwaltsbezeichnungen ohne gesetzliche 
Grundlagen zu gestatten bzw. zu verweigern 

 
19.10.1989 - 2 BvR 72/90  - Zur Verfassungsmäßigkeit  der  Rechtsprechung  des  BFH und  
und    der   Praxis   der   Finanzverwaltung    bezüglich   der  grunder-  
23.05.1990 - 2 BvR 715//90 - werbsteuerlichen Behandlung von Beteiligungen im Bau-

herrenmodell in Hessen 

 

28.02.1990 - 1 BvR 293/90 - Zur verfassungsrechtlichen Beurteilung des informationellen 
Selbstbestimmungsrechtes im Privatrechtsverkehr 

 

16.03.1990 - 1 BvR 338/90 - Zum Grundrecht der Pflegefamilie nach Art. 6 Abs. 2 Satz 1 
GG 

 

26.06.1990 - 1 BvR 751/90 - Einstweilige Anordnung und Verfassungsbeschwerde zu ver-
fassungsrechtlichen Fragen der Berufsfreiheit728)  

 

21.01.1991 - 1 BvR 137/91 - Zur Verfassungsmäßigkeit der §§ 36, 37 Abs. 1 KJHG 

 

11.02.1991 - 2 BvR 232/91 - Zur Verfassungsmäßigkeit der Rechtsprechung des FG Köln 
und BFH sowie der Praxis der Finanzverwaltung bezüglich der 
grunderwerbsteuerlichen Behandlung von Beteiligungen im 
Bauherrenmodell in Nordrhein-Westfalen 

 

02.04.1991 - 1 BvR 502/91 - Einstweilige Anordnung und Verfassungsbeschwerde zu ver-
fassungsrechtlichen Fragen des Eigentumsschutzes sowie zur 
Verfassungswidrigkeit des § 3 Abs. 1 Ziff. 4 AnfG (wg. Art. 3 
Abs. 1, 6 Abs. 1 GG) - gegen BGH ZIP 1991,454 

 

01.08.1991 - 2 BvR 1156/91 -  Zur Verfassungsmäßigkeit der Mehrwertsteuer-Optionsrecht-
sprechung des BFH bei Bauherrenmodellen 

 

                                                      
728) BVerfGE 82, 306  
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13.03.1992 - 2 BvR 397/92 - Zur Verfassungsmäßigkeit der verfahrensmäßigen Konsequen-
zen der Grunderwerbsteuer-Rechtsprechung des BFH bei Bau-
herrenmodellen 

 

03.05.1994 - 1 BvR 839/94 - Zur Verfassungsmäßigkeit der BFH-Rechtsprechung zum 
grunderwerbsteuerlichen Zwischenhändler 

 

04.05.1994 - 1 BvR 854/94 - Zur Frage der Unzulässigkeit einer Verfassungsbeschwerde bei 
gesetzwidriger Unzulässigerklärung einer Nichtzulassungsbe-
schwerde durch den BFH 

 

20.10.1995 - 1 BvR 2174/95 - u.a.: Zur Frage, ob die öffentliche Hand bei Auftreten im Pri-
vatrechtsverkehr die Grundsätze der Anscheins- und Duldungs-
vollmacht sich nicht entgegenhalten lassen muß - Gegen OLG 
Naumburg LKV 1994, 303 und Nichtannahmebeschluß des 
BGH (Revision) - 

 

05.06.1996 - 2 BvR 1167/96 - Dürfen neue Steuern eingeführt bzw. vorhandene Steuern er-
höht werden, wenn zugleich der Staat ein vielfaches an Steu-
ereinnahmen sanktionslos verschleudert? - Gegen BFH/NV 
1996, 712 -729)  

14.05.1997 - 2 BvR 906/97 - Zur überlangen Verfahrensdauer finanzgerichtlicher Anfech-
tungsverfahren 

10.07.1997 - 1 BvR 1270/97 - Richterliche Willkür bei Beurteilung von Befangenheitsanträ-
gen 

22.07.1997 - 1 BvR 1363/97 - Persönlichkeitsrechtsverletzungen bei Tatsachenbehauptungen 
und Werturteilen   

20.05.1998 - 1 BvR 968/98 - Vertrauensschutz in MwSt.-Option – Gegen BFH-Rechtspre-
chung zu § 42 AO und § 15 a UStG 

21.12.1998 - 1 BvR 2337/98 - Verweigerte Zulassung zum OLG Frankfurt/Main 

07.06.1999 - 2 BvR 1074/99  - Verstoß eines erstinstanzlichen Geschäftsverteilungsplanes 
gegen BVerfGE 95, 322, 326 ff. und BVerfGE 97, 1, 10 

24.06.1999 - 1 BvR 1105/99 - Vertrauensschutz (einfachrechtlich - verfassungsrechtlich -  
europarechtlich) in MwSt-Option - gegen BFH-Rechtspre-
chung zu §§ 165 AO, 42 AO 

                                                      
729) BVerfG WM 2000, 45 = HFR 2000, 134 = NJW 2000, 797  
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10.06.2002 - 1 BvR 1027/02 - Zum Anspruch auf Anerkennung als notarielle Gütestelle ge-
mäß § 794 Abs. 1 Nr. 1 ZPO statt § 15 a EGZPO i.V.m. Lan-
desausführungsgesetzen 

06.05.2005 - 1 BvR  981/05 - Verstoß der Rechtsprechungspraxis des BFH zu § 118 Abs. 2 
FGO im Nichtzulassungsbeschwerdeverfahren gegen Art. 2 
Abs. 1, 20 Abs. 3, 19 Abs. 4 und 103 Abs. 1 GG 

08.07.2005 - 1 BvR  1480/05  - Verstoß des BGH gegen Art. 101 Abs. 1 Satz 2 GG im Nicht-
zulassungsbeschwerdeverfahren eine entscheidungserhebliche 
gemeinschaftsrechtliche Frage dem EuGH nicht vorgelegt zu 
haben - Verstoßen die Folgen einer notariellen Zwangsvoll-
streckungsunterwerfung bei Verbrauchern gegen die VerbrRL? 

12.02.2007  - 1 BvR  414/07 - Verstoß eines OLG gegen Art. 19 Abs. 4, 101 Abs. 1 Satz 2 
GG, per § 522 Abs. 2 Satz 1 ZPO eine Berufung zurückzu-
weisen, obwohl Revisionsgründe (§ 522 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 
und 3 ZPO) gegeben sind. - Verstoß eines OLG gegen Art. 2 
Abs. 1, 20 Abs. 3 GG, contra legem gesetzliche Verjährungs-
fristen zu verlängern 

14.05.2008 -   1 BvR 1306/08  -   Approbationsentzug eines Arztes 

10.05.2011 -  1 BvR 1262/11  - Verstoß des BGH gegen Art. 2 Abs. 1 GG (effektiver Rechts-
schutz) wegen Negierung des § 544 Abs. 7 ZPO 

03.06.2011 - 2 BvR 1243/11 - Verstoß des BFH gegen Art. 19 Abs. 4 GG (effektiver Rechts-
schutz) wegen Nichtzulassung der Revision trotz vorgetragener 
Zulassungsgründe 

17.08.2015 - 1 BvR 2138/15  - Verstoß eines OLG gegen Art. 2 Abs. 1 GG (effektiver Rechts-
schutz) wegen Negierung der Rechtsprechung des EuGH zum 
Prozesskostenhilfeverfahren 

07.09.2015 - 1 BvR 2454/15  Verstoß  des BFH gegen deutsche Verfassungsgrundsätze und 
  1 BvR 2453/15 - EU-gemeinschaftsrechtlichen Anwendungsvorrang i.S. Dinner-
    Shows  

22.10.2015 - 2 BvR 1991/15  - Zur Negierung des § 143 Abs. 3 GVG durch eine Staatsanwalt-
schaft 

14.11.2016 - 1 BvR 2566/16 - Verstoß des OLG Düsseldorf gegen Verfassungsrechtspre-
chung i.S. Prozesskostenhilfe 

09.12.2016 - 1 BvR 2779/16 - Befangenheitsverfassungsbeschwerde wegen penetranten Ge-
hörsverstößen  

02.05.2017 - 2 BvR 1035/17 - Zum effektiven Rechtsschutz durch Einhaltung von Gesetzen 
durch die StA 

20.07.2017 - 1 BvR 1592/17 - Eigentumsschutz (Art. 14 Abs. 1 GG) versus § 574a BGB 

20.11.2017 - 2 BvR 1035/17 - Verweigerte strafrechtliche Ermittlungen 

06.02.2018 - 1 BvR 288/18 - Rechtlosstellung von jeglichem Grundrechtsschutz durch das 
OLG 
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01.10.2020 - 2 BvR 1771/20 - Rechtlosstellung von jeglichem Grundrechtsschutz im Verfah-
ren gemäß § 769 Abs. 1 ZPO durch das LG nebst einstweiliger 
Anordnung (§ 32 BVerfGG) 

 14.06.2021 -  - Verfassungsbeschwerde nach Rechtswegerschöpfung eines 
AdV-Verfahrens (nach vom FG nicht entschiedener Untätig-
keitsrüge gem. § 133 a FGO) 
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IX.  ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 

Interviews 

> Zu BGH, Urt. v. 31.05.1990 - VII ZR 340/90, NJW 1990, 2461: Prospekthaftung beim  Bau-
herrenmodell, auf NJW-Cassette 9/1990 

> Darstellung unterschiedlicher MBO-Modelle in Ost- und Westdeutschland auf dem 5. MBO-
Kongress in Frankfurt/Main, in HANDELSBLATT vom 20./21.03.1992, S. 18 

> Eigener Artikel „Stundungslohn mit Öffnungsklausel als ein Ausweg aus dem Metallkonflikt“, in 
HANDELSBLATT vom 22.04.1993, S. 7 

> Eigener Artikel „Solidaritätszuschlag von 1991 auf gerichtlichem Prüfstand“ in HANDELS-
BLATT vom 18.01.1995, S. 6 

> Zu notleidenden steuerorientierten Immobilienfonds, in: Capital 6/1997, S. 224 - 229 

> Zu notleidenden steuerorientierten Immobilienfonds, in: Stern 51/1997, S. 178 

> „Pünktlichkeit ist Trumpf - Bei Unregelmäßigkeiten kühlen Kopf behalten / Prospektprüfung als 
Filter“, Immobilien-Zeitung vom 30.07.1998, S. 8 

> „Welche Anleger jetzt noch schnell aussteigen können“, impulse 4/2000, S. 169 

> „Durch Eitelkeit in die Haftungsfalle? Vermittler und Berater im Visier des BGH“, DFI – gerlach 
– Report 47/00 vom 14.06.2000, Seite 1 f. 

> „Steuerberater – Dubiose Empfehlungen“, FOCUS-Money 35/2000, Seite 132 - 133 

> „Risiko beim Bauträgervertrag“, FINANZtest 2/2002, Seite 65 

> „Offene Immobilienfonds und die Aussetzungsoption der Depotbank“, IBR 2006, 4/2006 

 

 

Sonstiges 
> „Krisenmanagement bei notleidenden geschlossenen Immobilienfonds“, Kapital - markt intern 

special 20 und 21/1998 vom 14. und 20.05.1998 

> zitiert in „Bausteine für Klein- und Großverdiener“ – „Geschlossene Immobilienfonds“, in Capital 
1998, 158, 159 

> „Rettung kommt vor Rechtsstreit“ – Krisenmanagement bei Fonds, Bank Magazin 6/1998, S. 40 – 
42 

> „Umsatzsteuerpflicht von Superprovisionen“, DFI-gerlach-report 31/98 vom 31.07.1998 (mit 
RAin Hermann) 

> „Kapitalanlagevertrieb und Scheinselbständigkeit“, DFI-gerlach-report 34/98 vom 21.08.1998 (mit 
RAin Hermann) 

> „Perspektiven gegen Scheinselbständigkeit“, DFI-gerlach-report 23/99 vom 11.06.1999 
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> „Ist Innenprovision generell ausweispflichtig?“ DFI-gerlach-report 23/99 vom 11.06.1999 

> „Haustürwiderrufsgesetz / Verbraucherkreditgesetz und steuerorientierte Kapitalanlagen“, DFI-
gerlach-report 31/99 vom 06.08.1999 

> „Ist die Rechtsprechung zu HWiG und VerbrKrG bei Immobilienkapitalanlagen europarechts-
widrig?“, DFI-gerlach-report 36/99 vom 10.09.1999 

> „Die große Anwaltsliste – Privates Baurecht“ – RA Dr. Klaus-R. Wagner ist bei den 38 am mei-
sten genannten Anwälten im privaten Baurecht aufgeführt, FOCUS 1999, Heft 48 vom 29.11. 
1999, Seite 166 

> „Die Rechtsprechung hat das Risiko von Meinungsänderungen der Finanzverwaltung privatisiert – 
Prospekthaftung statt Vertrauensschutz / Auf dem staatlich ungeregelten Kapitalmarkt wird die 
Haftung zur Frage des strategischen Umgangs mit der Zukunft“, FAZ vom 09.06.2000, Seite 54 

> „Höhere Haftung für Vertrieb – Banken sind aus dem Schneider“, FINANZWELT 08/09/2000, 
Seite 42 

> „Auf den Punkt gebracht – Diese Urteile sollten Anlageberater kennen“, FINANZWELT 01/2001, 
Seite 40 

> „Haftungsfallen – Diese Urteile sollten Anlageberater kennen“, FINANZWELT 06/07/2001, Sei-
te 46 

> „Abschreibungen abschreiben?“, FINANZEN 10/2001, Seite 142 

> „Durch die Hintertür – Hausbau – Schlittern Bauträger in die Pleite, riskieren Kunden bereits ge-
zahlte Abschlagszahlungen. Umsichtige Bauherren sichern sich durch Bürgschaften ab“, CAPI-
TAL 31.10. – 14.11.2001, Seite 86 

> „Auf den Punkt gebracht - Diese Urteile sollten Anlageberater kennen“, FINANZWELT 11/2001, 
Seite 44 

> „Auf den Punkt gebracht - Diese Urteile sollten Anlageberater kennen“, FINANZWELT 01/2002, 
Seite 48 - 49 

> „Haftungsfalle Negativberichterstattung“, FINANZWELT 03/2002, Seite 54 - 55 

> „BGH-Urteil zu Haustürkrediten“, FINANZWELT 05/2002, Seite 54 - 55 

> „Pflichtlektüre - Was bedeutet das für den Finanzdienstleister?“ FINANZWELT 09/2002, Seite 52 
- 53 

> „Anlagevermittler: Umgang mit Haftungsproblemen“ FINANZWELT 02/2003, Seite 56 - 57 

> „Weche Aufklärung ist bezüglich dem wirtschaftlichen Erfolg geschuldet? FINANZWELT 
01/2004, Seite 64 - 65 

> „Umsatzsteuerpflicht bei Vertriebsprovisionen - Bedroht ein aktuelles Urteil die Vermittler-
existenz? FINANZWELT 02/2004, Seite 66 - 67 

> „Umsatzsteuerpflicht bei Vertriebsprovisionen?“ BCA TOP NEWS 03/2004, Seite 20 - 21 

> „Wo ist das Problem? Umsatzsteuerpflicht bei Vertriebsprovisionen?“ FINANZWELT 05/2004, 
Seite 64 - 65 
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> „Umsatzsteuer auf Vertriebsprovisionen“ FINANZWELT 06/2005, Seite 72 - 73 

> „Umsatzsteuerfreiheit auf Vertriebsprovisionen - Die Wende?“ FINANZWELT 01/2006, Seite 79 

> „Was man aus den Krisenfonds lernen kann“ FINANZWELT 03/2007, Seite 100 - 101 

> „Nebenwirkungen sehr erwünscht“ - Eine Beteiligung am Unternehmenskapital soll Mitarbeiter 
motivieren und binden ............, impulse 01/2009, Seite 112, 116 

> Anteilsvermittlungsprovision umsatzsteuerpflichtig?, FINANZWELT 01/2009, Seite 120 - 121 

> „Schreckenszenarien durch Ausweitung des Anlegerschutzes und Sammelklagen?“, www.finanz- 
welt.de und dort unter „Urteile“ 

> Neue Entwicklungen für den freien Kapitalanlagemarkt? www.finanzwelt.de und dort unter „Ur-
teile“ 

> Bauträgervertrag im Wandel, www.finanzwelt.de und dort unter „Urteile“ 

> Staatshaftung im Falle verweigerter Anwendung europäischen Gemeinschaftsrechts durch Finanz-
verwaltung und Finanzgerichtsbarkeit, www.finanzwelt.de und dort unter „Urteile“ 

> Abwehr und Angriff bei rechtsmissbräuchlichen Klagen, www.finanzwelt.de und dort unter „Ur-
teile“ 

> Halbzeit - Gesellschaftsrechtliche Entwicklungen 2011 in Rechtsprechung und Fachschrifttum zu 
notleidenden geschlossenen Fonds, www.finanzwelt.de und dort unter „Urteile“ 

> Anlegerschutz und „Grauer Kapitalmarkt“, www.finanzwelt.de und dort unter „Urteile“ 

> Geschlossene Fonds, www.finanzwelt.de und dort unter „Recht“ 26.08.2013  

> Mittelbare Beteiligungen an geschlossenen Immobilienfonds gemäß dem KAGB, www.finanz-
welt.de dort unter „Recht“ 18.08.2014 

> Umsatzsteuerliche Unschärfen bei Anteilsvermittlung mit Untervermittlern, www.finanzwelt.de 
dort unter „Recht“ 17.04.2015 

> Aufklärungspflicht für Anlageberater trotz des Verbotes von Rechtsberatung?, www.finanzwelt.de 
dort unter „Recht“ 10.09.2015 

> Update 1 - 2: Cum & Ex - Zum angeblich größten Steuerskandal der Bundesrepublik, 
www.finanzwelt.de dort unter „Recht“ 24.03.2016 

> Briefkastenfirmen - Zum angeblich weltweit größten Steuerskandal der Geschichte, www.finanz-
welt.de dort unter „Recht“ 13.04.2016 

> Corona: Vermögensabgabe für Reiche?, https://finanzwelt.de/corona-vermögenabgabe für-reiche/ 

> Update 1 - 6: Cum & Ex - Zum angeblich größten Steuerskandal der Bundesrepublik, meine    
homepage, Problemlösungen 12.05.2020 

 

 

http://www.finanzwelt.de
http://www.finanzwelt.de
http://www.finanzwelt.de
http://www.finanzwelt.de
http://www.finanzwelt.de
https://finanzwelt.de/corona-verm
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X.   SCHIEDSGERICHTSVERFAHREN 
 

2017 > Mitwirkung als Schiedsrichter eines 3-er Schiedsgerichtes i.S. Gesellschaftsrecht in 4 
Schiedsgerichtsverfahren 

 > Mitwirkung als Schiedsrichter eines 3-er Schiedsgerichtes i.S. privates Baurecht 

 

2018 > Mitwirkung als Schiedsrichter eines 3-er Schiedsgerichtes in zwei Schiedsgerichtsverfahren 
i.S. Gesellschaftsrecht 
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ZUR PERSON 
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 ZUR PERSON  -  ÜBERBLICK  
 

 I. Beruflicher Werdegang 

 II. Mitgliedschaften 



DR. JUR. KLAUS-R. WAGNER  Rechtsanwalt ⋅ Fachanwalt für Steuerrecht und Notar a.D. 
                                                      Otto-von-Guericke-Ring  3 65205 Wiesbaden-Nordenstadt 
 
 

 - 76 - 
 
 

 I.  BERUFLICHER  WERDEGANG  
 

Persönliche Daten: 

1946 > 23.12.1946 geboren 

1953 - 1966 > Schulausbildung 

1967 - 1968 > Polizeivollzugsdienst beim Bundesgrenzschutz 

1968 - 1973 > Studium an der Johannes Gutenberg Universität, Mainz 

1973 - 1976 > Referendarzeit 

  > Korrektur- und Arbeitsgemeinschaftsassistent für Bürgerliches Recht am Lehr-
stuhl Prof. Dr. Teichmann, Mainz 

  > Korrektur- und Arbeitsgemeinschaftsassistent für Bürgerliches Recht bei Prof. Dr. 
Heckelmann, Mainz 

 > Juristische Promotion an der Universität Mainz zum Dr. jur. (magna cum laude) 
über ein Thema aus dem deutschen und europäischen Patentrecht 

1976 - 1979 > Rechtsanwalt in Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei Dr. Winkler & Kollegen, 
Offenbach/Main - zugelassen am Landgericht Darmstadt - 

1980 > Rechtsanwalt in Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei Jauch & Sigle & Partner, 
Stuttgart - zugelassen am Landgericht Stuttgart - 

1981 - 1986 > Rechtsanwalt in Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei Haack, Wegner, 
Dr. Wagner, Kraus, Offenbach/Main - zugelassen am Oberlandesgericht Frank-
furt - 

 > Prokurist bzw. seit 1985 Geschäftsführer der Steucon Steuerberatungsgesellschaft 
mbH, Eschborn/Ts. 

 > Prokurist der Wibtreu Wirtschaftsberatungstreuhandgesellschaft mbH - Steuerbe-
ratungsgesellschaft -, Frankfurt/Main 

ab 1986 > selbständiger Rechtsanwalt in Wiesbaden in eigener Praxis 

 > Fachanwalt für Steuerrecht 

1989 - 2016 > Notar  

1990 - 1995 > Lehrbeauftragter für Kapitalanlagerecht an der Bayerischen Julius-Maximilians-
Universität Würzburg 

1994 - 2001 > Vorstandsmitglied der Notarkammer Frankfurt/Main 

1997 - 2001 > Vizepräsident und Mitglied des Präsidiums730) der Notarkammer Frankfurt/ Main 

2001 - 2002 > Lehrbeauftragter für notarielle Praxis an der Philipps-Universität Marburg 

2007 - 2014 > Lehrbeauftragter für Bauträgerrecht an der Philipps-Universität Marburg 

ab 2015 > Dozent beim Masterstudiengang „Baurecht und Baubegleitung - Von der Projekt-
entwicklung bis zur Streitbeilegung“ der Philipps-Universität Marburg 

                                                      
730) DNotZ 1997, 513, 514 
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 II.   “MITGLIEDSCHAFTEN“  
 

 

> Bankrechtliche Vereinigung - Wissenschaftliche Gesellschaft für Bankrecht e.V. 

> Deutscher Juristentag 

> Institut für Baurecht, Freiburg im Breisgau e.V. 

> Deutsche Gesellschaft für Baurecht e.V. 

> ARGE Baurecht 

> Mitgesellschafter der FKS Private Forschungsgemeinschaft für Kapitalanlage- und Steuer-
recht - in Wissenschaft und Praxis - 

> Arbeitsgemeinschaft der Fachanwälte für Steuerrecht e.V. 

> Deutscher Baugerichtstag 

> Deutscher Finanzgerichtstag 

 

 


